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LIEBE PÖTTINGERINNEN! 
LIEBE PÖTTINGER!

Längst haben wir alle zur Kenntnis genommen, 
dass sich das Corona-Virus in praktisch alle unsere 
Lebensbereiche einmischt und überall für große 
Veränderungen des bisher gewohnten Ablaufes sorgt! 
Ja, und nicht einmal vor der „Pöttinger Rundschau“ 
macht Corona halt, denn erstmals seit über 40 
Jahren ist die erste Ausgabe des Jahres nicht schon 
zu Ostern in den Haushalten! Grund ist, dass auch 
unsere Arbeit durch die völlig richtigen Maßnahmen  
der  Bundesregierung deutlich erschwert wurde, weil 
auch wir uns  an alle Vorgaben halten wollten! Deshalb 
kommt die Nummer 1/2020 der „Pöttinger Rundschau“ 
also erst Anfang Mai und ich hoffe, ihr freut euch 
schon auf unsere Zeitung und werdet sie auch mit 
etwas Verspätung gerne lesen! 

B ü r g e r m e i s t e r b r i e f e n 
bereits viel Information 
gegeben und auch in der 
Rubrik „In aller Kürze“ 
in dieser Ausgabe der 
Pöttinger Rundschau 
nehme ich ausführlich 
Stellung dazu! Ich darf mir 
daher weitere Ausführungen 
zu diesem Thema an 
dieser Stelle sparen, 
bedanke mich bei allen für 
die große Disziplin beim 
Einhalten der Maßnahmen 
der Bundesregierung und 
ersuche uns alle, dies auch 
in der nächsten Zeit noch 
weiter so zu tun, denn 
trotz der derzeit guten 
Entwicklungen in Österreich 
– die Zahlen beweisen, 
dass die Maßnahmen Gott 
sei Dank ihre Wirkung 
zeigen – ist das Virus 
nach wie vor da und noch 
lange nicht besiegt! So 
lange es keinen Impfstoff 
und kein adäquates 
Medikament gibt, werden 
wir uns entsprechend 
verhalten müssen und viele 
Einschränkungen werden 
unseren Alltag begleiten!
Es bleibt mir nur allen 
zu wünschen, dass wir 
im Spannungsfeld von 
Vorsicht und Zuversicht das

Beste aus dieser letztlich 
doch sehr besonderen Zeit 
machen, durchaus auch 
die positiven Aspekte der 
Entschleunigung und der 
veränderten Sichten in 
vielen Dingen mitnehmen! 
Schön wäre es, wenn  
wir  uns dann hoffentlich 
schon im Herbst auch 
wieder zu der einen oder 
anderen Veranstaltung, 
die derzeit auch in Pötting 
leider alle ausfallen 
müssen, zusammentreffen 
können,  denn gerade das 
eingeschränkte soziale 
Leben sowohl innerhalb 
der Familien als auch in 
der Gesellschaft unserer  
Gemeinde und Pfarre fehlt 
doch sehr! 
So wünsche ich auch allen 
Müttern schon jetzt alles 
Gute zum bevorstehenden 
Muttertag und dass es doch 
bald wieder möglich wird, 
dass auch die Omas und 
Opas ihre Enkerl nicht nur 
besuchen, sondern auch 

Besonderen Dank sage ich 
allen, die auch in dieser 
etwas „komplizierteren“ 
Zeit mitgeholfen haben, 
unsere Zeitung einerseits 
zu erstellen – allen 
voran danke ich unserer 
Zeitungsgestalterin Manu-
ela Gittmaier – und sie 
andererseits auch in 
bewährter Weise zu ver-
teilen!
Eine kleine „Corona“-Aktion 
haben wir zudem diesmal 
für unsere vielen treuen 
Inserenten! Nachdem die 
Wirtschaft ohnedies auch 
keine einfache Zeit hat 
und die Auswirkungen 
von Corona noch lange zu 
spüren sein werden, haben 
wir uns entschlossen als 
kleine „Corona-Hilfe“ 
die Inserate diesmal 
kostenlos in unsere Zeitung 
aufzunehmen. Auch mit 
dieser kleinen Geste 
wünschen wir unseren 
Wirtschaftstreibenden alles 
Gute für die nächste sicher 
herausfordernde Zeit!
Bezüglich der aktuellen 
Situation rund um das 
Corona-Virus und seine 
Auswirkungen auch für 
unser Leben in Pötting 
habe ich ja in zwei 

wieder in den Arm nehmen 
dürfen!
Bleibt´s gesund – wir 
schaffen das!

              Euer 
LAbg Peter OBERLEHNER                       
        Bürgermeister 

Zum Nachdenken: 
Wir können den Wind 
nicht ändern, aber wir 
können die Segel richtig 
setzen! (Aristoteles)
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Das Wichtigste aus der Gemeinderatssitzung  
vom 12. Dezember 2019

TO 1) Voranschlag für das Finanzjahr 2020; Beschluss 
durch den Gemeinderat
Einstimmiger Beschluss über den Voranschlag für das 
Finanzjahr 2020, der mit Einnahmen und Ausgaben von 
jeweils € 1.086.900,-- ausgeglichen erstellt werden konnte! 
Wir hoffen, dass sich  bedingt durch die Coronakrise 
unser Budget nicht allzu sehr verändern wird und wir 
einigermaßen die Anfang März – also vor der Coronakrise 
– errechneten Budgetdaten halten können! Mit gewissen 
Einbrüchen im Bereich der Einnahmen bei Kommunalsteuer 
und Ertragsanteile werden aber natürlich auch wir rechnen 
müssen! Klarheit dazu wird erst ein Nachtragsvoranschlag, 
der im Laufe des Jahres zu erstellen sein wird, bringen!
TO 2) Beschlussfassung über den Mittelfristigen 
Finanzplan (MFP) der Gemeinde für die Jahre 2020 bis 
2024
Einstimmiger Beschluss über den Mittelfristigen Finanzplan 
(MFP) für die Jahre 2020 bis 2024! Festzuhalten ist dabei 
allerdings, dass die Zahlen des Mittelfristigen Finanzplanes 
bedingt durch die Coronakrise sich sicher gravierend 
verändern werden und erst im kommenden Jahr eine 
realistische Einschätzung gegeben werden kann!
TO 3) Voranschlag für das Finanzjahr 2020 der 
Gemeinde KG; Beschluss durch den Gemeinderat
Einstimmiger Beschluss über den Voranschlag der 
Gemeinde KG für das Finanzjahr 2020, der mit Einnahmen 
und Ausgaben von € 30.000,-- ausgeglichen erstellt 
werden konnte!
TO 5) Verkauf von Gemeindegrund für die 
Gehwegerrichtung nach Albrechtsberg; Beschluss 
durch den Gemeinderat
Einstimmiger Beschluss, die für die Errichtung des 
Gehweges notwendigern Teile des Gemeindegrundes an 
das Land Oberösterreich zu verkaufen!
TO 6) Nichtweitergabe von negativen 
Referenzzinssätzen der Kommunalkredit Austria AG 
an die Gemeinde Pötting – Abschluss einer neuen 
Zinssatzvereinbarung
Einstimmiger Beschluss, bei den aushaftenden 

TO 1) Festsetzung der Hebesätze und Steuern für das 
Jahr 2020; Beschluss durch den Gemeinderat
Einstimmiger Beschluss über die Hebesätze und Steuern 
für das Jahr 2020; Der Voranschlag für das Jahr 2020 
wird erst bei der nächsten Sitzung Anfang März zur 
Beschlussfassung vorliegen, da er derzeit noch bei der 
Prüfung durch die Aufsichtsbehörde (BH Grieskirchen) ist!
TO 3) Nachtragsvoranschlag 2019 – Überprüfung 

durch die BH Grieskirchen
Der Prüfbericht der BH Grieskirchen wird einstimmig zur 
Kenntnis genommen!
TO 4) Tätigkeitsbericht der Gesunden Gemeinde 
Pötting für das Qualitätszertifikat 2019
Der Tätigkeitsbericht der Gesunden Gemeinde Pötting 
wird einstimmig zur Kenntnis genommen!
TO 5) Allfälliges

Das Wichtigste aus der Gemeinderatssitzung  
vom 3. März 2020 

Kanaldarlehen von der Kommunalkredit Austria AG 
der Abänderung der Zinssatzvereinbarung auf einen 
Fixzinssatz von 0,60% für die gesamte verbleibende 
Laufzeit und damit diesem Vergleich zuzustimmen 
und  keine weiteren Ansprüche mehr aus dem Titel 
„Negativzinsen“ an die Kommunalkredit Austria AG zu 
stellen! Der bisherige Zinssatz war 0,90% plus/minus 
Euribor!
TO 7) Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.10 
(Fa. DOMICO, Oberaschach 17, 4720 Pötting); 
Grundsatzbeschluss
Einstimmiger Beschluss dieser 
Flächenwidmungsplanänderung grundsätzlich 
zuzustimmen!
TO 8) Neubeschlussfassung einer Hundeab-
gabeordnung
Einstimmiger Beschluss über diese formelle 
Neubeschlussfassung der Hundeabgabeordnung, die 
aber zu keiner Veränderung der Hundeabgabe führt!
TO 9) Initiative „5G-freies Pötting“; Beratung und 
Beschluss durch den Gemeinderat
Einstimmiger Beschluss, diesen Tagesordnungspunkt 
zu vertagen, um noch mehr und bessere Informationen 
zum Thema „5G“ und die Einflussnahmemöglichkeit  der 
Gemeinde zu diesem Thema einzuholen!
TO 10) Allfälliges
Bgm. Peter Oberlehner informiert die 
Gemeinderatsmitglieder  über viele aktuelle Themen, deren 
wichtigste Punkte in der Rubrik „Bgm. Peter Oberlehner 
berichtet in aller Kürze“ wieder in dieser Ausgabe der 
„Pöttinger Rundschau“ nachzulesen sind.
HINWEIS: Gemeinderatssitzungen sind öffentliche 
Sitzungen und können jederzeit von Interessierten als 
Zuhörer besucht werden! Die nächste Sitzung wird 
voraussichtlich am Dienstag, 19. Mai um 20:00Uhr am 
Gemeindeamt stattfinden. Sollte jemand zu den oben 
angeführten Punkten nähere Informationen benötigen, 
so sind diese selbstverständlich am Gemeindeamt zu 
erfragen.
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Corona-Virus: Natürlich bestimmt auch bei uns in Pöt-
ting nach wie vor das Corona-Virus das tägliche Gesche-
hen und auch bei uns sind die Auswirkungen überall 
spürbar! An dieser Stelle darf ich auch auf die Informati-
onen in meinen  beiden Bürgermeisterbriefen, die ich in 
den letzten Wochen zu diesem Thema  verschickt habe, 
verweisen!
War es für uns auch vor wenigen Monaten noch unvor-
stellbar, dass es eine Pandemie mit derartigen Folgen 
überhaupt geben könnte, so haben wir inzwischen – wie 
ich meine – ganz gut damit zu leben gelernt und uns an 
abgesagte Veranstaltungen, gesperrte Geschäfte und 
Einrichtungen (Schule, Kindergarten, Kirche), dem „zu 
Hause bleiben“ bis hin zum Tragen von Schutzmasken 
und dem ganz wichtigen Abstandhalten und Händewa-
schen gewöhnt! Ich bedanke mich bei allen für die große 
Disziplin, die ich beim Einhalten der von der Bundesre-
gierung vorgegebenen Maßnahmen spüre und auch die 
Bereitschaft, das alles mitzutragen, damit wir doch in ab-
sehbarer Zeit wieder zu einem einigermaßen „normalen“ 
Leben kommen! 
Mein ganz besonderer Dank gilt auch heute wieder all 
denen, die trotz der schwierigen Situation in ihren Beru-
fen und Aufgaben dafür sorgen, dass die Versorgung in 
praktisch allen Bereichen bestens funktioniert und spezi-
ell wir am Land trotz aller Einschränkungen eine sehr 
gute Situation haben. Viele Dinge, bis hin zu Aufenthal-
ten in der Natur, können wir trotz allem gut wahrnehmen! 
Gott sei Dank entwickeln sich die Infektionszahlen in Ös-
terreich und auch bei uns in Oberösterreich derzeit sehr 
gut und die Einhaltung der Maßnahmen zeigt ihre Wir-
kung! Auch wenn noch lange keine Entwarnung gegeben 
werden kann - das Virus ist nach wie vor da und es gibt 
bislang weder ein Medikament noch eine Impfung - und 
ich euch auch von dieser Stelle aus ersuche, weiterhin 
die wichtigsten Regeln – Abstand halten, Hände wa-
schen, Mundschutz tragen, etc…- strikt einzuhalten, so 
ist doch etwas Licht am Horizont! Erste Lockerungsmaß-
nahmen wurden bereits umgesetzt und der Weg in eine 
gewisse Normalität hat begonnen! 
Wie Bundeskanzler Sebastian Kurz und Vizekanzler 
Werner Kogler mit den Mitgliedern der Regierung inzwi-
schen ankündigten, wird es ja ab Mai zu weiteren Er-
leichterungen kommen! Praktisch alle Geschäfte sollen 
wieder offen sein, der Schulbetrieb soll langsam und vor-
sichtig hochgefahren werden, die Gastronomie soll unter 
gewissen Rahmenbedingungen wieder öffnen dürfen, 
auch Gottesdienste in unseren Pfarrkirchen sollen ab 
Mitte Mai wieder möglich sein, in den Krankenhäusern 
und Arztpraktiken soll ebenfalls wieder mehr Alltag ein-
kehren  und auch im Sport- und Freizeitbereich kommt es 
zu Erleichterungen! 
Alles aber immer unter der Vorgabe, dass die Infektions-
zahlen auf niedrigem Niveau halbwegs stabil bleiben und 
es zu keiner Überforderung unseres Gesundheitssys-
tems – vor allem der Intensivbettenauslastung – kommt! 
So dürfen wir uns also freuen, wenn wieder das eine 
oder andere möglich wird, gleichzeitig bleibt aber die Bit-
te bestehen, die Vorgaben einzuhalten, nicht leichtsinnig 
zu werden und noch weiter durchzuhalten!

In Pötting konkret bedeuten diese Lockerungen, dass 
auch bei uns in den nächsten Wochen wieder Betriebe, 
– so fern sie nicht ohnehin bereits aktiv sind - Schule und 
Kindergarten, die Gastronomie und auch die Pfarre  ih-
ren Betrieb unter den jeweils eingeschränkten Rahmen-
bedingungen aufnehmen werden und wir gerade in den 
einzelnen Bereichen auch überlegen, wie dies gut  in die 
Praxis umgesetzt werden kann! 
Genauere Informationen dazu wird es in den jeweiligen 
Bereichen an die Betroffen zu gegebener Zeit geben! 
Hinweisen darf ich aber auch noch darauf, dass sowohl 
in der Volksschule als auch im Kindergarten jederzeit die 
Betreuung von Kindern möglich ist und bitte alle, die 
diesbezüglich Bedarf haben, sich bei den Verantwortli-
chen zu melden! 
Noch keine Erleichterung ist derzeit im Bereich der Ver-
anstaltungen absehbar! Bis Ende August dürfen keine 
größeren Veranstaltungen stattfinden, was auch für uns 
heißt, dass praktisch alle im Veranstaltungskalender an-
gekündigten Feste wie Frühschoppen, Abendveranstal-
tungen bis hin zum Kirtag zumindest bis Ende August 
nicht möglich sein werden! Dass das gerade uns Pöttin-
ger, die wir es doch gewöhnt sind, uns oft bei derartigen 
Gelegenheiten zu treffen, hart trifft ist unbestritten! Aber 
auch hier muss die Vernunft siegen und es bleibt uns die 
Vorfreude, dass alle Veranstaltungen dann hoffentlich im 
Jahr 2021 wieder in gewohnter Weise stattfinden kön-
nen! Danke an dieser Stelle auch an alle Veranstalter, die 
vielfach ja auch schon Vorbereitungsarbeiten getroffen 
haben, für ihr Verständnis!
Auch so manches „runde“ Geburtstagsfest, das heuer 
anstehen würde, wird wohl aus eben diesem Grund  auch 
nicht stattfinden können! Auch hiefür wird sich aber wohl 
zeitlich verschoben sicher ein Ersatz finden…!
Gemäß dem Motto „Vorsicht und Zuversicht“ wünsche 
ich somit auch  uns allen in Pötting, dass wir diese 
schwierige Zeit weiterhin gut meistern, vielleicht auch 
das eine oder andere Positive dieser sehr „besonderen“ 
Zeit mitnehmen, denn wer weiß, ob es so rasch wieder 
einmal eine Zeit geben wird, in der keine Flieger über uns 
ihre Bahn ziehen und in der insgesamt alles ein wenig 
beschaulicher ist, manche Werte sich stark verschieben 
und das Familienleben und überhaupt die Regionalität 
wieder mehr an Bedeutung gewinnen! 
Straßenbau: begonnen wurde inzwischen bereits der 
Bau des Gehsteiges nach Albrechtsberg, der auch schon 
Formen annimmt und dessen Finanzierung ebenfalls ge-
sichert ist!
Auch die Vorbereitungen für die Sanierung der Orts-
durchfahrt seitens der Straßenmeisterei Peuerbach lau-
fen, wobei diesbezüglich auch mit der Energie AG Kon-
takte bestehen, um Querungen und Leerverrohrungen 
für den Breitbandausbau gleich in einem Arbeitsschritt 
mit zu erledigen!
Bahnwirt: leider hat die Corona-Krise natürlich auch 
beim Bahnwirt für einen plötzlichen Stop der Aktivitäten 
gesorgt! Seitens der Pächter wurde aber die Zeit genützt, 
das eine oder andere – zum Beispiel im Gastgarten – zu 
verbessern und die Vorfreude auf die Gäste steigt mit 
jedem Tag!
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Breitband: es fehlt uns noch immer die Förderzusage 
des Bundes, wobei auch hier die Corona-Krise zu weite-
ren Verzögerungen führen wird. Alle von uns möglichen 
Vorarbeiten gemeinsam mit der Energie AG sind längst 
geschehen und wir können momentan nur  warten, bis 
wir eine Förderzusage bekommen! Bedenkt man aller-
dings, dass für ganz Österreich zur Versorgung mit Breit-
band eine Summe von 12 bis 14 Milliarden Euro notwen-
dig ist und derzeit trotz Corona ca. eine Milliarde seitens 
des Bundes zur Verfügung steht, kann man sich leicht 
ausrechnen, dass nicht überall gleichzeitig Breitbandver-
sorgung umgesetzt werden kann und etwas Geduld wohl 
auch bei uns noch notwendig sein wird!
In diesem Zusammenhang darf ich auch berichten, dass 
eine Petition (Unterschriftenaktion) dazu geführt hat, 
dass wir das Thema „5 G – Versorgung“  (Versorgung 
über Funk)  im Gemeinderat zu behandeln hatten und die 
Forderung dabei ist, dass die Gemeinde Pötting eine 
Versorgung mit „5G“ verhindern soll! 
Wir haben den Tagesordnungspunkt bei unserer Ge-
meinderatssitzung am 3. März vorerst vertagt, um noch 
weitere Informationen dazu einzuholen! Festhalten muss 
ich allerdings, dass die Zuständigkeit für derartige Ver-
sorgungsnetze ausschließlich beim Bund liegt und wir 
als Gemeinde und auch ich als Bürgermeister bestenfalls 
im Zuge von notwendigen Bauverfahren hier geringen 
Einfluss haben! 
Aktiv betreiben können wir lediglich die Versorgung mit 
Breitband, was wir ja auch bereits seit geraumer Zeit ma-
chen und weiterhin tun werden!
Kirtag: wie bereits beim Thema „Corona“ angesprochen, 
werden wir auf Grund der geltenden Einschränkungen 
schweren Herzens heuer auch unseren traditionellen 
Kirtag mit dem Oldtimertreffen absagen müssen! Auch 
der 12. Juli wird somit heuer leider ein „freier Sonntag“ 
werden!
Sauberkeit/Sicherheit: das Abkehren aller Gemein-
destraßen haben wir ebenso bereits durchgeführt, wie 
auch das Wegräumen der Schneestangen! Auch eine 
kleine Flurreinigungsaktion haben heuer unsere Bauhof-
mitarbeiter durchgeführt, da die Volksschüler ja aus be-
kannten Gründen ausgefallen sind!
Aktiviert ist längst auch der Ortsbrunnen und auch die  
Bankerl für die Spaziergänger sind bereits aufgestellt, 
um den herrlichen Frühling dort und da genießen zu kön-
nen!
Ein ganz besonderes Danke darf ich hier einmal auch an 
unsere Reiningskraft der Gemeinde, Gerti Huber sagen 
und ihr ein Lob weitergeben, das ich immer wieder ein-
mal von Ortsfremden, die unser öffentliches WC am 
Ortsplatz benutzen, bekomme! Unser Öffentliches WC 
ist nämlich – und ich glaube da übertreibe ich nicht – 
weltweit eines der saubersten…! Danke dafür!
Pöttinger Geschenkartikel und Pöttinger Gutscheine 
– immer eine gute Geschenksidee
Pöttinger Reisen 2020: abgesagt werden musste natür-
lich auch bereits unsere Reise zu den Oberitalienischen 
Seen Anfang Mai! Für die  Reise im Herbst, vom 9. bis 
13. Oktober 2020 in den Harz (Deutschland) besteht der-
zeit  schon die Hoffnung, dass diese Fahrt möglich wer-
den wird! Genaueres kann man aber natürlich erst in ei-
nigen Monaten sagen!
Volksschule/Kindergarten: manchmal meint es der Zu-
fall ja wirklich gut! So unerfreulich es ist, dass Volksschu-
le und Kindergarten derzeit gesperrt sind, so sehr hat es 
unser Heizungsverteiler gut mit uns gemeint, weil er ge-
rade in dieser Zeit seinen Geist aufgegeben hat und wir 
ohne dass die Schüler einige Tage frieren mussten, die 
Heizung reparieren konnten! 
Ansonsten bereiten sich sowohl Volksschule als auch 
Kindergarten auf die Wiederaufnahme des Betriebes vor 

und ich sage den Lehrkräften auch ein großes Danke-
schön für die doch sehr aufwendige Organisation des 
Heimunterrichtes in den letzten Wochen gemeinsam mit 
den Eltern, denen natürlich dafür auch großer Dank und 
große Anerkennung gebührt!
Gesunde Gemeinde: abgehalten werden konnte noch 
der Suppensonntag, der sich wie immer eines großen 
Zuspruchs erfreute!
Wie weit heuer die Ferien(s)passaktion durchgeführt 
werden kann, ist derzeit auch noch nicht endgültig zu be-
urteilen! Auch dies wird  in den nächsten Wochen zu ent-
scheiden sein und rechtzeitig bekannt gegeben werden!
Abgefragt wird derzeit auch, ob der Pflegestammtisch 
weiter angeboten werden soll! Ich ersuche alle, die dies-
bezüglich Bedarf haben, sich zu melden!
Neue Baugründe: eine weitere Parzelle wurde unlängst 
verkauft, womit nur noch zwei Parzellen frei sind!
Gemeindefinanzen: grundsätzlich dürfen wir uns über 
eine stabile und gute Finanzlange derzeit freuen, aller-
dings wissen wir natürlich alle noch nicht, wie sich die 
von Corona ausgelöste Wirtschaftskrise auswirken wird! 
Zweifellos werden auch wir uns auf die eine oder andere 
Einschränkung einstellen müssen und in manchen Berei-
chen wird es natürlich auch bei uns  notwendig werden, 
den Gürtel ein wenig enger zu schnallen!
Sparverein Schiclub/Frühschoppen: jeden letzten 
Samstag im Monat ist hoffentlich bald wieder Einzahlung 
beim Bahnwirt! Komm auch du in diese gemütliche Run-
de und spar dir ein wenig „Weihnachtsgeld“!
Jeden Sonntag ist ab ca. 10 Uhr auch hoffentlich bald 
wieder Frühschoppen beim Bahnwirt! Komm auch du zu 
dieser geselligen Runde nach der Sonntagsmesse!
Hilfen und Unterstützungen: wo immer jemand glaubt, 
dass ich bei Bewerbungen, ob beim Land Oberöster-
reich, beim Sozialhilfeverband, bei Ferialjobs oder was 
auch immer – ganz aktuell vielleicht auch bei Wirtschafts-
förderungen für unsere Betriebe in dieser für sie ganz 
besonders schwierigen Zeit - helfen oder zumindest  In-
formationen geben kann, ersuche ich, rechtzeitig mit mir 
Kontakt aufzunehmen. 
Sehr schwer ist es unterstützend mitzuwirken, wenn ich 
beispielsweise erst nach erfolgter negativer Entschei-
dung kontaktiert werde, was leider auch immer wieder 
einmal geschieht.
Standesamtsverband: ist seit 1. Jänner 2020 umge-
setzt! Siehe dazu Informationen aus der Gemeinde!
Zusammenarbeit Pfarre und Gemeinde: gerade in 
dieser auch für die Pfarre sehr schwierigen Zeit bedanke 
ich mich für das gute Miteinander und die gegenseitigen 
Abstimmungen, um bestmögliche Regelungen zu finden 
und hoffe auch, dass es bald wieder möglich sein wird, 
auch gemeinsam zumindest die Sonntagsmesse zu fei-
ern!
Einen herzlichen Glückwunsch darf ich an dieser Stelle 
noch einigen besonders verdienten Persönlichkeiten un-
serer Pfarre aussprechen, da sie für ihr Wirken unlängst 
von der Diözese Linz ausgezeichnet wurden und diese 
Ehrung Bischof Manfred Scheuer ihnen persönlich über-
geben hat! 
Ich gratuliere unserem Pfarrgemeinderatsobmann Willi 
Kronschläger, Frau Mag. Maria Sumereder und Rudolf 
Endholzer herzlich zur Auszeichnung, bedanke mich für 
die geleistete Arbeit und bitte weiterhin zum Wohle von 
uns allen für unsere Pfarre Pötting so aktiv zu sein!
ÖVP-Geburtenbäumchentag: siehe dazu ÖVP Pötting!
Essen auf Rädern: gemeinsam mit den Gemeinden 
Neumarkt, Kallham und Taufkirchen bieten wir auch bei 
uns in Pötting Essen auf Rädern an! Sollte jemand Be-
darf haben, bitte ich  sich am Gemeindeamt zu melden, 
damit wir falls nötig auch bei der Umsetzung mitwirken 
können! 



8

Aus dem Standesamt
Geburten Jubilarin

22.01.2020 Jakob als Sohn von Sabrina und Christian 
Frühauf, Albrechtsberg 11/2

30.01.2020: Maria als Tochter von Marlene Burgholzer 
und Patrick Kaufmann, Pötting 35/1

09.12.2019 Helena Rosa als Tochter von Sarah Smetana 
und Patrick Lehner, Pötting 35/2

05.03.2020: Nina als Tochter von Ilona Mayer und Chris-
toph Wimmer, Albrechtsberg 7

30.11.2019 Valentina Marie als Tochter von Anja und 
Hubert Breitwieser, Stadlberg 3

 

 

Kastner Anna, Moos 1, vollendete am 10.01.2020 das 85. 
Lebensjahr 
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Mi. 1. Haag/Raab Fr. 1. Grieskirchen Mo. 1. Schlüßlberg Mi. 1. Peuerbach

Do. 2. Neumarkt Sa. 2. Gallspach/Andorf Di. 2. Grieskirchen Do. 2. Bad Schallerbach

Fr. 3. Waizenkirchen So. 3. Haag/Raab Mi. 3. Gallspach/Andorf Fr. 3. Schlüßlberg

Sa. 4. Peuerbach Mo. 4. Neumarkt Do. 4. Haag/Raab Sa. 4. Grieskirchen

So. 5. Bad Schallerbach Di. 5. Waizenkirchen Fr. 5. Neumarkt So. 5. Gallspach/Andorf

Mo. 6. Schlüßlberg Mi. 6. Peuerbach Sa. 6. Waizenkirchen Mo. 6. Haag/Raab

Di. 7. Grieskirchen Do. 7. Bad Schallerbach So. 7. Peuerbach Di. 7. Neumarkt 

Mi. 8. Gallspach/Andorf Fr. 8. Schlüßlberg Mo. 8. Bad Schallerbach Mi. 8. Waizenkirchen

Do. 9. Haag/Raab Sa. 9. Grieskirchen Di. 9. Schlüßlberg Do. 9. Peuerbach

Fr. 10. Neumarkt So. 10. Gallspach/Andorf Mi. 10. Grieskirchen Fr. 10. Bad Schallerbach

Sa. 11. Waizenkirchen Mo. 11. Haag/Raab Do. 11. Gallspach/Andorf Sa. 11. Schlüßlberg

So. 12. Peuerbach Di. 12. Neumarkt Fr. 12. Haag/Raab So. 12. Grieskirchen

Mo. 13. Bad Schallerbach Mi. 13. Waizenkirchen Sa. 13. Neumarkt Mo. 13. Gallspach/Andorf

Di. 14. Schlüßlberg Do. 14. Peuerbach So. 14. Waizenkirchen Di. 14. Haag/Raab

Mi. 15. Grieskirchen Fr. 15. Bad Schallerbach Mo. 15. Peuerbach Mi. 15. Neumarkt

Do. 16. Gallspach/Andorf Sa. 16. Schlüßlberg Di. 16. Bad Schallerbach Do. 16. Waizenkirchen

Fr. 17. Haag/Raab So. 17. Grieskirchen Mi. 17. Schlüßlberg Fr. 17. Peuerbach

Sa. 18. Neumarkt Mo. 18. Gallspach/Andorf Do. 18. Grieskirchen Sa. 18. Bad Schallerbach

So. 19. Waizenkirchen Di. 19. Haag/Raab Fr. 19. Gallspach/Andorf So. 19. Schlüßlberg

Mo. 20. Peuerbach Mi. 20. Neumarkt Sa. 20. Haag/Raab Mo. 20. Grieskirchen

Di. 21. Bad Schallerbach Do. 21. Waizenkirchen So. 21. Neumarkt Di. 21. Gallspach/Andorf
Mi. 22. Schlüßlberg Fr. 22. Peuerbach Mo. 22. Waizenkirchen Mi. 22. Haag/Raab
Do. 23. Grieskirchen Sa. 23. Bad Schallerbach Di. 23. Peuerbach Do. 23. Neumarkt 
Fr. 24. Gallspach/Andorf So. 24. Schlüßlberg Mi. 24. Bad Schallerbach Fr. 24. Waizenkirchen
Sa. 25. Haag/Raab Mo. 25. Grieskirchen Do. 25. Schlüßlberg Sa. 25. Peuerbach
So. 26. Neumarkt Di. 26. Gallspach/Andorf Fr. 26. Grieskirchen So. 26. Bad Schallerbach
Mo. 27. Waizenkirchen Mi. 27. Haag/Raab Sa. 27. Gallspach/Andorf Mo. 27. Schlüßlberg
Di. 28. Peuerbach Do. 28. Neumarkt So. 28. Haag/Raab Di. 28. Grieskirchen
Mi. 29. Bad Schallerbach Fr. 29. Waizenkirchen Mo. 29. Neumarkt Mi. 29. Gallspach/Andorf
Do. 30. Schlüßlberg Sa. 30. Peuerbach Di. 30. Waizenkirchen Do. 30. Haag/Raab

Sa. 31. Bad Schallerbach Fr. 31. Neumarkt 

Juli 2020Juni 2020April 2020 Mai 2020
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UNSERE JUBILARE  
über 75 Jahre 

Herzliche GLÜCKWÜNSCHE und beste GESUNDHEIT ! 
 

VOGL Josef Pötting 29, zur Vollendung des 94. Lebensj. 

am 22.01.2020 

SALLABERGER 
(Altenheim Grieskirchen)  

Hilda Spielmannsberg 4, zur Vollendung des  

93. Lebensj. am 25.02.2020 

HANGWEYRER Ök. Rat Alois Spielmannsberg 1, zur Vollendung des  

89. Lebensj. am 10.05.2020 

FRÜHAUF Rupert Albrechtsberg 8, zur Vollendung des 88.Lebensj. 

am 01.03.2020 

HÖRMEDINGER Aloisia Straßhof 2, zur Vollendung des 88. Lebensj. 

am 31.03.2020 

SCHAUR Franziska Oberaschach 10, zur Vollendung des 87. Lebensj. 

am 10.02.2020 

KASTNER Anna Moos 1, zur Vollendung des 85. Lebensj. 

am 10.01.2020 

SCHAUER Karoline Obernfürth 13, zur Vollendung des 84. Lebensj. 

am 27.03.2020 

STAUDINGER Rosa Unternfürth 6, zur Vollendung des 82. Lebensj.  

am 22.03.2020 

HABÖCK Johann Pötting 32, zur Vollendung des 82. Lebensj.  

am 17.05.2020 

GRÖMER Paul Pötting 47, zur Vollendung des 81. Lebensj.  

am 30.04.2020 

SUMEREDER Maria Rumpfendopl 5, zur Vollendung des 81. Lebensj. 

am 11.03.2020 

KAUFMANN Josefa Oberaschach 9, zur Vollendung des 78. Lebensj. 

am 21.02.2020 

MAYRHUBER Erich Pötting 15/1, zur Vollendung des 78. Lebensj.  

am 04.04.2020 

GRÖMER Elfriede Pötting 47, zur Vollendung des 77. Lebensj.  

am 07.04.2020 

ANGERMAYR Manfred Pötting 19, zur Vollendung des 76. Lebensj. 

am 24.01.2020 

HÖRMANDINGER Maria Obernfürth 6, zur Vollendung des 75. Lebensj. 

am 07.01.2020 

BACHMAIR 
 

Alois Spielmannsberg 6, zur Vollendung des 75. 

Lebensj. am 24.01.2020 
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STANDESAMTS- UND STAATSBÜRGERSCHAFTSVERBAND 

GRIESKIRCHEN 
 
Offizieller Start erfolgte mit konstituierender Sitzung am 08. Jänner 

2020. 
 
 
„Kräfte bündeln – Effizienz steigern“: Unter diesem Motto haben sich 13 Gemeinden des 
Bezirkes Grieskirchen das Ja-Wort gegeben. Sie verschmelzen in standesamts- und 
staatsbürgerschaftlichen Angelegenheiten zu einem Verband, dessen Sitz in der Bezirksstadt 
ist. Der Vorsitz kommt kraft Gesetz Bürgermeisterin Maria Pachner zu, zur Leiterin wurde 
Gerlinde Glasner bestellt.  
 
Gestartet wurde die Verbandsarbeit bereits mit Jahresbeginn. Am 08. Jänner 2020 fand schließlich die 
konstituierende Sitzung mit den Bürgermeister/innen, Amtsleiter/innen und Standesbeamten/innen der 
Verbandsgemeinden statt.  
 
Bezirkshauptmann Mag. Christoph Schweitzer und Bürgermeistersprecher LAbg. Peter Oberlehner – 
wesentliche Motoren für die Entstehung eines Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband im 
Bezirk Grieskirchen – bedankten sich bei Bürgermeisterin Maria Pachner und ihrem Mitarbeiterteam 
für die umfangreichen Vorbereitungsarbeiten und wünschten für die Zukunft des Verbandes viel 
Erfolg. „In einem Verband lassen sich die Standesamts- und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten viel 
effizienter abwickeln als in der jeweiligen Gemeinde. Speziell in diesem Bereich macht sich ein solcher 
Schritt im Sinne einer modernen und kompetenten Verwaltung schnell bezahlt“, sind sich beide einig. 
 
Im Jahr 2014 hat das Standes- und Staatsbürgerschaftswesen einen Riesensprung in die Zukunft 
gemacht – die Bücher haben ausgedient. Seit 1.11.2014 werden alle Daten im Zentralen 
Personenstandsregister (ZPR) und im Zentralen Staatsbürgerschaftsregister (ZSR) erfasst und 
verwaltet. Was früher noch relativ einfach und überschaubar war, hatte sich plötzlich zu einem 
komplexen Instrumentarium mit völlig neuer Logik und Herangehensweise entwickelt. Dazu kommt, 
dass in den Standesämtern immer häufiger fremdes Recht anzuwenden ist, was die Beurteilung vieler 
Fragen bei den Beurkundungen (Namensführung, Mutterschaft, Vaterschaft, Ehevoraussetzungen, 
usw.) natürlich nicht einfacher macht. Deshalb haben sich in letzter Zeit viele Gemeinden 
entschlossen, Kompetenzzentren in Form von Verbänden zu gründen – so auch 13 Gemeinden des 
Bezirkes Grieskirchen.  
 
Was ändert sich für die Bürgerinnen und Bürger?  
Grundsätzlich sind die Änderungen für die Bürgerinnen und Bürger kaum spürbar. Die Ausstellung von 
Urkunden ist weiterhin in der Heimatgemeinde möglich. Auch den Bund der Ehe kann man so wie 
bisher „daheim“ oder auch in jeder Gemeinde schließen. Lediglich die Ermittlung der Ehefähigkeit 

(früher „Aufgebot“) muss im Falle der Eheschließung in einer der Verbandsgemeinden am 

Verbandssitz Grieskirchen erledigt werden. 
 
Bürgermeisterin Maria Pachner und die Leiterin Gerlinde Glasner sehen im Verband viele Vorteile: 
„Dabei geht es keinesfalls darum, den Gemeinden Arbeiten und Kompetenzen wegzunehmen, es geht 

vielmehr darum, dieses spezifische Verwaltungssegment durch einschlägig geschulte und routinierte 
Fachkräfte abzudecken. 
Das Standesamt Grieskirchen hat jährlich etwa 1.000 Personenstandsfälle (Geburten, Sterbefälle und 
Eheschließungen) zu beurkunden, was natürlich Erfahrung und know how mit sich bringt. In kleineren 
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Gemeinden sind oft nur wenige Fälle zu bearbeiten, wodurch es schwierig ist, in der Materie „am Ball 

zu bleiben“.  
 
Für den neuen Verband wurden zusätzliche Räumlichkeiten im Zentrum 2010 (Untergeschoß der 
Bibliothek "Lesefluss am Gries") adaptiert. Die Übersiedlung erfolgte im Dezember. Eine 
Vollzeitbedienstete und weitere vier Teilzeitmitarbeiterinnen sind künftig für alle Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsagenden zuständig. Zwei davon wurden neu aufgenommen. Die Personalkosten 
für die zusätzlichen Mitarbeiterinnen werden im Verhältnis der Einwohner auf die 
verbandsangehörigen Gemeinden aufgeteilt. Die  Investitionskosten werden vom Land Oberösterreich 
großzügig gefördert. Folgende 13 Gemeinden gehören zum neuen Standesamtsverband: Aistersheim, 
Grieskirchen, Hofkirchen an der Trattnach, Kematen am Innbach, Michaelnbach, Neumarkt im 
Hausruckkreis, Pötting, Pollham, St. Georgen, St. Thomas, Tollet, Waizenkirchen und Wendling. 
 
 
 
Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen 
 
4710 Grieskirchen, Uferstraße 14 
standesamtsverband@grieskirchen.at 
Tel.: 07248/62255-61 oder 62 | Fax: 07248/62255-64 
www.grieskirchen.at/standesamtsverband 
      (noch in Arbeit) 
 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag von 07.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag von 13.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag von 13.00 – 19.00 Uhr  
 
Team: 
Gerlinde Glasner, Leitung 
Roswitha Schrabal 
Claudia Kronlachner 
Heidi Ornetsmüller 
Eva Frühauf 
 

 
 
Die Bürgermeister der Verbandsgemeinden mit Bezirkshauptmann Mag. Christoph Schweitzer und 
dem Team des Standesamtsverbandes  
 

Die Bürgermeister der Verbandsgemeinden mit Bezirkshauptmann Mag. Christoph Schweitzer (links) und die Amts-
leiter (rechts) jeweils mit dem Team des Standesamtsverbandes.
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Auch am Gemeindeamt Pötting sorgt der 
Spuckschutz für zusätzliche Sicherheit.
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VOLKSBEGEHREN 
 
Von Montag, 22. Juni 2020 bis einschließlich Montag, 29. Juni 2020  finden die Volksbegehren 
 

x „EURATOM-Ausstieg Österreichs“ 
x „Asyl europagerecht umsetzen“ 
x „Smoke –JA“ 
x „Smoke – NEIN“ 
x „Klimavolksbegehren“ 

 
statt. Die Öffnungszeiten für mögliche Eintragungen sind 
            Montag,         22. Juni 2020,      von  7.00  bis  20.00 Uhr 
            Dienstag,       23. Juni 2020,      von  7.00  bis  20.00 Uhr    
            Mittwoch,       24. Juni 2020,      von  7.00  bis  16.00 Uhr 
            Donnerstag,   25. Juni 2020,      von  7.00  bis  17.00 Uhr 
            Freitag,          26. Juni 2020,      von   7.00 bis  16.00 Uhr 
            Samstag,       27. Juni 2020,      von   9.00 bis 11.00 Uhr  
            Sonntag,        28. Juni 2020,      keine Öffnungszeit  
            Montag,         29. Juni 2020,      von 7.00 bis 16.00 Uhr  
 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.  
 

  Unterstützungserklärungen für Volksbegehren 
 
Das Bundeministerium für Inneres gibt bekannt, dass für nachstehend angeführte Volksbegehren bis 
auf Widerruf Unterstützungserklärungen abgegeben werden können: 
 

x „Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen“ 
x „Recht auf Wohnen“ 
x „Notstandshilfe“ 
x „Tierschutzvolksbegehren“ 
x  „Stop der Prozesskostenexplosion“ 
x „Notstandshilfe“ 
x „Stoppt Lebendtier-Transportqual“ 

 
 
 

 
Wahlberechtigte Personen können für diese Volksbegehren 
via Internet mittels einer qualifizierten Signatur („Bürgerkartenumgebung“) oder durch das 

unterfertigen von Unterstützungserklärungen ihre Unterstützung hierzu abgeben. Dies ist jeweils zu 
den Amtsstunden (Zeiten des Parteienverkehrs) der Gemeindeämter und Magistrate, österreichweit 
möglich.  
 

WALDBRANDSCHUTZVERORDNUNG 2020 
 

VERORDNUNG 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz von Waldbränden 

(Waldbrandschutz-Verordnung 2020) 
 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der geltenden Fassung, 
wird verordnet: 

 
         § 1 

    Schutzmaßnahmen 
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¾ In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren 
Gefährdungsbereichen sind jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 

¾ Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigen. 
 
                                                                 § 2 

Bekanntmachung des Verbots 
 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich 
machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 
 

  § 3 
Strafbestimmungen 
 
Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. A 
Ziffer 17 Forstgesetz 1975 mit Geldestrafe bis zu 7.270,00 
Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei 
Vorliegen besonders erschwerender Umstände können die 
beiden Strafen nebeneinander verhängt werden.  
 

§ 4 
Schlussbestimmungen 

 
¾ Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer 

Zeitung und durch Anschlag an der Amtstafel der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen (Publikation im Internet unter www.bh-gr-ef.gv.at) sowie 
der Gemeindeämter des Bezirkes Grieskirchen kundgemacht. 

¾ Sie tritt mit 10. April 2020 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2020 außer Kraft. 
 
 

  Gebühren seit 1. Jänner 2020 
 
Der Gemeindehaushalt wird gemäß den Prinzipien der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit geführt. 
In diesem Sinne ist es der Gemeinde Pötting ein Anliegen, die erforderlichen 
Infrastruktureinrichtungen zur Zufriedenheit der Bürger zu schaffen und auch zu erhalten. 

 
In den Bereichen Abfallabfuhr und Abwasserbeseitigung ist 
gemäß den Vorgaben des Landes Kostendeckung zu 
gewährleisten bzw. sind Mindestgebühren vorzuschreiben, 
sodass für 2020 folgende Gebührenanpassungen vom 
Gemeinderat beschlossen wurden: 
Abfallgebühr: 
Die Gebühr beträgt 2020 pro Entleerung wie im Vorjahr je 
Abfallbehälter EUR 9,00. Ein Abfallsack kostet EUR 7,50 
und die Biotonne je Entleerung EUR 1,20. Beträge jeweils 

inklusive 10 % Umsatzsteuer.  
Strauchschnitt: 
In Erinnerung gerufen werden die Gebühren für die Strauchschnittentsorgung bei der Lagerstätte beim 
Löschteich. Für einen vollen Autohänger sind 10,00  Euro, für einen halbvollen Autoanhänger sind 
5,00 Euro und für eine Kleinmenge (Scheibtruhe) sind 2,50 Euro zu entrichten. Entsprechende 
„Strauchschnittkuverte“ liegen beim Bankomat im Eingangsbereich auf und können in den Postkasten 
der Gemeinde eingeworfen werden. Aber auch eine persönliche Abgabe des Betrages während der 
Dienstzeiten am Gemeindeamt ist möglich.  
Kanalbenützungsgebühr- und Kanalanschlussgebühr: 
Die Benützungsgebühr nach Belastungseinheiten beträgt im Jahr 2020 pro Person (=1,0 BE) EUR 
53,50 im Vierteljahr. Für Kinder, Schüler und Studenten, ohne eigenes laufendes Einkommen werden 
lediglich 0,20 BE verrechnet. Das sind vierteljährlich EUR 10,70. 

 
¾ In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren 

Gefährdungsbereichen sind jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 
¾ Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 

Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigen. 
 
                                                                 § 2 

Bekanntmachung des Verbots 
 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich 
machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 
 

  § 3 
Strafbestimmungen 
 
Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. A 
Ziffer 17 Forstgesetz 1975 mit Geldestrafe bis zu 7.270,00 
Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei 
Vorliegen besonders erschwerender Umstände können die 
beiden Strafen nebeneinander verhängt werden.  
 

§ 4 
Schlussbestimmungen 

 
¾ Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer 

Zeitung und durch Anschlag an der Amtstafel der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen (Publikation im Internet unter www.bh-gr-ef.gv.at) sowie 
der Gemeindeämter des Bezirkes Grieskirchen kundgemacht. 

¾ Sie tritt mit 10. April 2020 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2020 außer Kraft. 
 
 

  Gebühren seit 1. Jänner 2020 
 
Der Gemeindehaushalt wird gemäß den Prinzipien der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit geführt. 
In diesem Sinne ist es der Gemeinde Pötting ein Anliegen, die erforderlichen 
Infrastruktureinrichtungen zur Zufriedenheit der Bürger zu schaffen und auch zu erhalten. 

 
In den Bereichen Abfallabfuhr und Abwasserbeseitigung ist 
gemäß den Vorgaben des Landes Kostendeckung zu 
gewährleisten bzw. sind Mindestgebühren vorzuschreiben, 
sodass für 2020 folgende Gebührenanpassungen vom 
Gemeinderat beschlossen wurden: 
Abfallgebühr: 
Die Gebühr beträgt 2020 pro Entleerung wie im Vorjahr je 
Abfallbehälter EUR 9,00. Ein Abfallsack kostet EUR 7,50 
und die Biotonne je Entleerung EUR 1,20. Beträge jeweils 

inklusive 10 % Umsatzsteuer.  
Strauchschnitt: 
In Erinnerung gerufen werden die Gebühren für die Strauchschnittentsorgung bei der Lagerstätte beim 
Löschteich. Für einen vollen Autohänger sind 10,00  Euro, für einen halbvollen Autoanhänger sind 
5,00 Euro und für eine Kleinmenge (Scheibtruhe) sind 2,50 Euro zu entrichten. Entsprechende 
„Strauchschnittkuverte“ liegen beim Bankomat im Eingangsbereich auf und können in den Postkasten 
der Gemeinde eingeworfen werden. Aber auch eine persönliche Abgabe des Betrages während der 
Dienstzeiten am Gemeindeamt ist möglich.  
Kanalbenützungsgebühr- und Kanalanschlussgebühr: 
Die Benützungsgebühr nach Belastungseinheiten beträgt im Jahr 2020 pro Person (=1,0 BE) EUR 
53,50 im Vierteljahr. Für Kinder, Schüler und Studenten, ohne eigenes laufendes Einkommen werden 
lediglich 0,20 BE verrechnet. Das sind vierteljährlich EUR 10,70. 

VOLKSBEGEHREN 
 
Von Montag, 22. Juni 2020 bis einschließlich Montag, 29. Juni 2020  finden die Volksbegehren 
 

x „EURATOM-Ausstieg Österreichs“ 
x „Asyl europagerecht umsetzen“ 
x „Smoke –JA“ 
x „Smoke – NEIN“ 
x „Klimavolksbegehren“ 

 
statt. Die Öffnungszeiten für mögliche Eintragungen sind 
            Montag,         22. Juni 2020,      von  7.00  bis  20.00 Uhr 
            Dienstag,       23. Juni 2020,      von  7.00  bis  20.00 Uhr    
            Mittwoch,       24. Juni 2020,      von  7.00  bis  16.00 Uhr 
            Donnerstag,   25. Juni 2020,      von  7.00  bis  17.00 Uhr 
            Freitag,          26. Juni 2020,      von   7.00 bis  16.00 Uhr 
            Samstag,       27. Juni 2020,      von   9.00 bis 11.00 Uhr  
            Sonntag,        28. Juni 2020,      keine Öffnungszeit  
            Montag,         29. Juni 2020,      von 7.00 bis 16.00 Uhr  
 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.  
 

  Unterstützungserklärungen für Volksbegehren 
 
Das Bundeministerium für Inneres gibt bekannt, dass für nachstehend angeführte Volksbegehren bis 
auf Widerruf Unterstützungserklärungen abgegeben werden können: 
 

x „Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen“ 
x „Recht auf Wohnen“ 
x „Notstandshilfe“ 
x „Tierschutzvolksbegehren“ 
x  „Stop der Prozesskostenexplosion“ 
x „Notstandshilfe“ 
x „Stoppt Lebendtier-Transportqual“ 

 
 
 

 
Wahlberechtigte Personen können für diese Volksbegehren 
via Internet mittels einer qualifizierten Signatur („Bürgerkartenumgebung“) oder durch das 

unterfertigen von Unterstützungserklärungen ihre Unterstützung hierzu abgeben. Dies ist jeweils zu 
den Amtsstunden (Zeiten des Parteienverkehrs) der Gemeindeämter und Magistrate, österreichweit 
möglich.  
 

WALDBRANDSCHUTZVERORDNUNG 2020 
 

VERORDNUNG 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz von Waldbränden 

(Waldbrandschutz-Verordnung 2020) 
 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der geltenden Fassung, 
wird verordnet: 

 
         § 1 

    Schutzmaßnahmen 
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Ab Vollendung des 18. Lebensjahres erfolgt die Vorschreibung mit einer Belastungseinheit. Gegen 
Vorlage eines Nachweises (weiterer Bezug der Familienbeihilfe) bei Schulbesuch, Studium oder 
Lehre kann weiterhin der begünstigte Tarif von 0,20 BE vorgeschrieben werden. 
Für die Kanalanschlussgebühr werden EUR 24,99 pro m² der Bemessungsgrundlage, mindestens 
aber EUR 3.748,80 verrechnet. Sämtliche Gebühren sind inklusive 10 % Umsatzsteuer. 
Hundeabgabe: 
Die jährliche Abgabe für Hundebesitzer beträgt ab 2018 je Hund EUR 40,00. Für Wachhunde und 
Hunde, die zur Ausübung eines Berufes oder Erwerbes notwendig sind, werden je Hund 20,00 Euro 
eingehoben.  
Grundsteuer A und B: 
Die Höhe beträgt jeweils 500 von Hundert des Steuermessbetrages.  
 

Information zur Freizeitwohnungspauschale des Landes OÖ. 
 
Das Oö. Tourismusgesetz 2018 wurde zum Anlass genommen, die in zahlreichen Petitionen 
geforderte Einführung geforderte Einführung einer “Zweitwohnsitzabgabe“ umzusetzen. Dazu dürfen 

wir Ihnen folgende Hinweise geben: Die Freizeitwohnungspauschale ist eine reine Landesabgabe 
und muss von der Gemeinde an das Land OÖ. abgeführt werden. 
 
1. Abgabenpflicht für Freizeitwohnungen: 
    Die noch bis 31.12.2018 in Kraft befindliche Regelung des Oö. Tourismusabgabe-Gesetzes  
    1991 sah bereits eine Abgabenpflicht für die Inhaber von Ferienwohnungen in Tourismusge- 
    meinden vor. Ab 1.1.2019 wird die Abgabenpflicht auf Gemeinden der Ortsklasse „D“, also 
   „Nicht-Tourismusgemeinden“, ausgeweitet. Der Grund liegt zum einen darin, dass Zweit- 
   wohnungen auch in touristisch weniger bedeutsamen Gemeinden oft an den Wochenenden  
   bzw. während der Freizeit verwendet werden. Zum anderen ist die Pauschale auch bei diesen 
   Gemeinden als Basis für einen Zuschlag (siehe Punkt 4) erforderlich. 
   Als Wohung gilt jede im Gebäude- und Wohnungsregister als selbständiger Teil eines 
   Gebäudes eingetragene Einheit mit einer Nutzungsart „Wohnung“. Für Wohnungen, in  
   welchen während eines Kalenderjahres für zumindest 26 Wochen keine Person mit Haupt- 
   wohnsitz gemeldet war, ist die Abgabe zu entrichten (siehe aber die Ausnahmetatbestände  
   unter Punkt 3). 
 
2. Einbeziehung von leerstehenden Wohnungen: 
    Im Unterschied zur derzeitigen Regelung im Oö. Tourismusabgabe-Gesetz 1991 wird die tat- 
    sächliche Benutzung einer Wohnung künftig keine Rolle mehr spielen. Damit soll nicht nur 
    eine schwierige Beweisfrage vermieden, sondern in Verbindung mit sachlich gerecht-     
    fertigten Ausnahmetatbeständen auch der Leerstandsproblematik entsprechend Rechnung  
    getragen werden. 
 
3. Ausnahmetatbestände: 
    a) Auch ohne entsprechende Hauptwohnsitzmeldung besteht keine Abgabenpflicht, wenn die 
        Wohnung überwiegend für einen der folgenden Zwecke benötigt wird: 
        als Gästeunterkunft; 
        zur Erfüllung der Schulpflicht oder zur Absolvierung einer allgemein bildenden höheren 
        oder berufsbildenden Schule oder einer Hochschule oder zur Absolvierung einer Lehre; 
        zur Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes; 
        zur Berufsausübung, insbesondere als Pendlerin bzw. Pendler; 
        zur Unterbringung von Dienstnehmerinnen bzw. Dienstnehmern. 
    b) Eine Ausnahme greift auch für Wohnungen, die von den Inhaberinnen bzw. Inhabern    
        aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr bewohnt werden. Solche  
        Wohnungen können bis zur Dauer von einem Jahr unbewohnt bleiben, ohne als Freizeit- 
         wohnungen zu gelten. 
     c) Keine Freizeitwohnungen sind auch leerstehende Wohnungen von gemeinnützigen  
         Bau-, Wohnungs- und Siedlervereinigung bzw. Unternehmen, deren Betriebsgegenstand 
         die Schaffung von Wohnraum ist. 
 
4. Entrichtung und Höhe der Abgabe: 
Soweit keine Ausnahme gegeben ist, hat der Eigentümer die Jahresabgabe jeweils bis  
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spätestens 1. Dezember an die Gemeinde unaufgefordert unter      
Bekanntgabe der Nutzfläche der Freizeitwohnung zu entrichten. 
Die Höhe der Pauschale beträgt: 

1. für Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche sowie für Dauercamper 
72 Euro, 

2. für Wohnungen über 50 m² Nutzfläche 108 Euro.   
 

5. Beginn der Abgabenpflicht bei einer neu hinzukommenden 
Freizeitwohnung: 
Wohnungen, die erst in der zweiten Hälfte eines Kalenderjahres – durch 
bauliche Fertigstellung oder Wegfall eines Ausnahmetatbestands zu 
einer   Freizeitwohnung werden und dadurch in diesem Jahr eine 
Hauptwohnsitzmeldung für zumindest 26 Wochen nicht möglich ist, unterliegen in diesem Jahr 
insgesamt noch nicht der Abgabenpflicht. 
 
Die Gemeinde wird die in Frage kommenden  Haus- und Wohnungsbesitzer in den nächsten 
Wochen schriftlich Verständigen. 
 
 

Defibrillator - Standort 
 
In Erinnerung gerufen wird wieder einmal, dass sich im Eingangsbereich zum 
Gemeindeamt direkt neben dem Bankomat ein Laiendefibrillator befindet.  
Dieser ist für alle Bürgerinnen und Bürger 24 Stunden rund um die Uhr zugänglich! 
  
 
 
 

FERNPENDLERBEIHILFE 2019 beantragen 
 
Für das Jahr 2019 kann ab sofort die Fernpendlerbeihilfe beantragt werden, wenn die einfache 
Entfernung zwischen Wohngemeinde und Arbeitsortgemeinde mindestens 25 km beträgt. 
Antragsformulare können am Gemeindeamt bezogen werden. Sie können das Formular auch im 
Internet auf der Homepage des Landes Oberösterreich unter der Adresse 
www.ooe.gv.at/Formulare/Soziales herunterladen bzw. dort auch gleich ausfüllen. Die 
Einkommensrichtlinien sind dort auch veröffentlicht.  
 

Reisepass beantragen 
 
Achtung: Jeder sechste Reisepass läuft 2020 ab! 
 
Eine Million Reisepässe verlieren im Jahr 2020 ihre Gültigkeit. Das sind deutlich mehr als in einem 
durchschnittlichen Jahr. Vor allem in den Monaten März bis Juli 2020 wird es zu einem erhöhten 
Andrang in den Passämtern kommen. Wer eine Reise plant, sollte rechtzeitig prüfen, ob sein 
Reisepass noch gültig ist. 
Informationen  zur Pass-Neuausstellung erhalten Sie hier: https://www.oesterreich.gv.at oder direkt in 
der Bürgerservicestelle der Bezirkshauptmannschaft Eferding-Grieskirchen.  
Übrigens benötigt man für jeden Grenzübertritt, auch nach Deutschland (z.B. Passau) ein 
Reisedokument. Der Führerschein ist kein Reisedokument.  
Die Ausstellungsdauer für ein Reisedokument beträgt ca. 5 Arbeitstage. 
 
 

Gehörlosenverein - Haussammlungen 
 

Die Gemeinde Pötting gibt bekannt, dass der Landesverband der Gehörlosenvereine 
in Oberösterreich, um eine Bewilligung für das Umhergehen von Haus zu Haus 
(Haussammlung) angesucht hat.  
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Gesundheitsnummer. In vielen Fällen können Anrufer ihre Symptome selbst heilen – den Patientinnen 
und Patienten werden dadurch unnötig lange Wartezeiten in Notfallambulanzen erspart. „Wenn´s weh 

tut! 1450“ hilft aber gleichermaßen dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren.  
 
Gemeinsames Engagement für die Gesundheit der Oberösterreicher 
Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe der Kooperationspartner Bund, Land und 
Sozialversicherungsträger, darunter die OÖGKK, durchgeführt. Das OÖ Rote Kreuz ist für den Betrieb 
der Gesundheitsnummer 1450 verantwortlich. Die landesweit größte humanitäre Hilfsorganisation 
betreibt auch den Rettungsnotruf 144 oder den Hausärztlichen Notdienst (HÄND) 141. Alle diese 
Telefonnummern sind im Leitstellensystem intregiert sind. „Deshalb werden Aufruferinnen und 

Anrufer, die sich nicht sicher sind, welche Telefonnummer für ihr Anliegen die „richtige“ ist, immer 

optimal betreut“, schließt OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter. Weitere Informationen zur 
Gesundheitsnummer 1450 unter www.1450.at. 
 

Wichtige Telefonnummern 
144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen. 
 
141 

Hausärztlicher Notdienst 
(HÄND) 

Wenn Anrufer einen praktischen Arzt  
außerhalb der üblichen Ordinaionszeiten 
brauchen. 

1450 Gesundheitsnummer 
„Wenn´s weh tut 1450“ 

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen 
Problemen brauchen 

 
Rückfragehinweis: 
Christian Hartl, Pressesprecher, Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ 
T: +43 732 7644 152, E: Christian.Hartl@o.roteskreuz.at, W: www.roteskreuz.at/ooe 
 
 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen.  
Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft  und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen  über die Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen.  
 
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions / Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010) zuletzt geändert in 
BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 
1177/2003). 
 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemeinde Pötting könnten 
dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2019 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen  zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 
 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie die Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufgutschein über 15,00 Euro.  
 

 
Landwirtschaftsfoliensammlung Frühjahr 2020 

 
Vom 11. bis 20. Mai 2020 wird im Bezirk Grieskirchen die Sammlung von gebrauchten 
landwirtschaftlichen Folien durchgeführt. Seit der Einführung vor 26 Jahren konnten alleine aus dem 
Bezirk Grieskirchen 4.013.702 kg Folien einer ordnungsgemäßen Verwertung zugeführt werden. 
Trotz der nach wie vor angespannten Situation  beim Kunststoffrecycling wird auch bei der 
diesjährigen Frühjahrssammlung KEIN ENTSORGUNGSBEITRAG bei der Abgabe von 
Silofolien eingehoben. 
 
ACHTUNG NEU – SÄCKE MIT NETZE UND SCHNÜRE 

x volle  Säcke können KOSTENLOS zu den Foliensammelterminen abgegeben werden 
x Anlieferung nur in Säcken möglich  - KEINE Big-Bags 
x Ab 2020 wird bei der Abgabe im ASZ ein Entsorgungsbeitrag von € 2,50/Sack (100 Liter) 

verrechnet. 
x leere Säcke für Netze und Schnüre sind im Altstoffsammelzentrum erhältlich 

 
CORONA-ÄNDERUNGEN 

� Bleiben Sie im Fahrzeug 
� Abladung erfolgt wie gewohnt mit LKW-Kran 
� Mindestabstand zu anderen Personen von 2 Metern einhalten 

 
Wir ersuchen, Silofolien wenn möglich mit Kipper oder großem Anhängere anbzulieferen, damit auch 
für den Anlieferer eine bequeme und rasche Entladung durchgeführt werden kann. 
 
Sammeltermine und Sammelstellen in nächster Umgebung von Pöttting: 
 
 Datum Uhrzeit Gemeinde Sammelstelle 
     
DO 14.05.2020 09.30 – 

12.00  
Peuerbach-
Steegen 

Altstoffsammelzentrum Steegen 

DO 14.05.2020 13.00 – 
14.30 

Michaelnbach-
Pötting 

Humer Alfons, Krumbach 5, 
Michaelnbach 

MI 20.05.2020 10.00 – 
12.00 

Kallham Altstoffsammelzentrum Kallham 

MI 20.05.2020 13.00 – 
14.00 

Taufkirchen/Tr. Bauhof der Gde. Taufkirchen/Tr, 

 
 

Zivilschutz-SMS 
 
Was ist das Zivilschutz-SMS? 
Das Zivilschutz-SMS ist ein kostenloses 
Informationssystem für alle oberösterreichischen 
Gemeindebürger, damit kann der Bürgermeister bei 
Katasstrophenfällen, Notsituationen oder besonderen 
Ereignissen (z.B. jetzt die Corona-Krise) an alle 
registrierten Gemeindebürger rasch und zielgerichtet 
Informationen per SMS versenden.  
 
Wie erfolgt die Registierung? 
Auf der Webseite www.zivilschutz-ooe.at sich jeder Bürger mit Name, Handynummer und Adresse 
anmelden. Eine automatische Überprüfung  verhindert eine Mehrfachanmeldung. 
 
Wer steht hinter der Organisation? 
Betreiber ist der OÖ. Zivilschutzverband, Absender der Bürgermeister als behördlicher Einsatzleiter 
auf Gemeindeebene.  
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Unsere Welt vor Corona…
…mit Weihnachts und 

Neujahrsaktivitäten

Krippenfeier am Ortsplatz

Nikolausempfang

Seniorenweihnachtsfeier
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Neue Punschhütte der Landjugend...

und die Pöttinger Ortskrippe

Gemeindeweihnachtsfeier
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Kindermette, Turmbläser und Mette Neujahrstreffen

…mit Alt-Bürgermeister 
 ÖR Alois Hangweyrer

…und das Treffen von  
Gemeinde und Pfarre
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60. Geburtstag von  

Pfarrer Hans Padinger

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!

Pfarrball mit dem Überraschungsbesuch von Tina Turner
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60. Geburtstag von  
Lagerhaus Hubert

55. Geburtstag von Vizebgm. 
Wolfgang Eibelhuber

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!

Pöttinger Sternsinger unterwegs – auch bei den Senioren –  
und die  Heilige Dreikönigsmesse
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Gemeinderatssitzung

am 3. März 2020

Brandeinsatz in Pötting…

…bei Familie Angermayr

Jagd 2019

Vorstellungsmesse der 
Erstkommunionkinder…

…als bislang letzter normaler Gottesdienst in  
unserer Pfarrkirche

Neue Baugründe…
…nur mehr zwei Parzellen sind frei
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von Mostkost, Musikkonzert, größerer 
und kleinerer Veranstaltungen und 
Feiern, aller Gottesdienste, aller 
Sportveranstaltungen gesperrter 

Volksschule und gesperrtem 
Kindergarten...

...               ...und unsere Welt seit Corona mit 

Absagen

Videokonferenzen auf Bundes-, 
Landes- und Bezirksebene

Schutzmasken,
die dankenswerter Weise von den Goldhaubenfrauen ge-
näht und kostenlos zur Verfügung gestellt wurden

                  Spaziergängen und Treffen  
                  „mit Abstand“

Landtagssitzung
mit Mund- und Nasenschutz

Fensterkaffee „mit Abstand“
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Leerem Ortsplatz mit  
fliegerlosem Himmel

Besuch des Krisenstabes bei der 
Bezirkshauptmannschaft 

Grieskirchen/Eferding

mit einer kleinen Osterjause

Palmsonntag 
bei herrlichstem Wetter aber leider 

ohne Umzug und Palmbuschen

Ostern ohne Ratschenkinder aber mit 
Osterhasen

und einem wunderschönen Frühling
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Beginn des Gehsteigbaus nach 
Albrechtsberg

Abkehren unserer Straßen

Neuer Heizungsanlage für die 
Volksschule

Neues Logo der  
 UNION Kfz-Schauer Pötting

Straßenmalerei von Pöttinger Kindern
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Ostern 2020 in Pötting in einer  etwas 
 anderen Art
Die Karwoche, Ostern und die Liturgischen Feiern ein
mal anders. Die Stille war für die aktuelle Situation wohl
tuend. Wir haben in unserer Pfarre vom Palmsonntag bis 
Ostersonntag im kleinen, erlaubten Kreis die Zeremonien, 
Hl. Messen gefeiert und für die Pfarrbevölkerung gebetet. 
Die Verantwortlichen der Pfarre bedanken sich bei Herrn 
Kaplan Mag. Dirk Laurentius Hahn, dass er mit uns und 
für die Pfarre die Osterliturgie gefeiert hat, Vergelt‘s Gott 
für diesen Dienst. Ein Danke auch dem Mesner und der 
Organistin für die Mithilfe und Mitgestaltung. Wir freuen 
uns, wenn wir in absehbarer Zeit wieder gemeinsam eine 
Hl. Messe feiern dürfen.

Spende der Goldhauben und 
Kopftuchgruppe
Anlässlich der Coronabestimmungen, welche vielfach 
eine Maskenpflicht vorschreiben, setzten sich einige Mit
glieder der Goldhauben und Kopftuchgruppe an ihre 
Nähmaschinen und fertigten eine beachtliche Anzahl an 
Schutzmasken aus Stoff an. Diese wurden dankenswerter 
Weise zur freien Entnahme am Eingang zum Gemeinde
amt aufgelegt. Sie fanden reißend Absatz und brachten 
einen beträchtlichen Betrag an freiwilligen Spenden ein. 
Dieser Betrag wurde auf 500,– aufgestockt und der Pfarre 
als Spende für die noch immer anstehende Kirchenreno
vierung übergeben. Dafür ein herzliches Vergelt‘s Gott an 
Lisi Maurer und ihren Helferinnen.

Die Priester des Dekanates waren aufgefordert, den 
Palmsonntag und die drei österlichen Tage den liturgischen 
Büchern entsprechend in einer der Pfarrkirchen mit 
einer kleinen Schar zu zelebrieren (5PersonenRegel). 
Dafür hat die Österreichische Bischofskonferenz und die 
Diözese Linz detaillierte Richtlinien herausgegeben.
Diese Gottesdienste wurden von Herrn Kaplan Mag. Dirk 
Laurentius Hahn in der Pfarrkirche Pötting zelebriert und es 
nahmen stellvertretend für die gesamte Pfarrbevölkerung 
einige vorher bestimmte Vertreter der Pfarre teil, die für 
alle Feiern dieselben sein sollten. Da in Natternbach keine 
Feiern stattfinden konnten, wurden die Gottesdienste 
in Pötting in der Intention „für die Pfarrbevölkerung und 
die Pfarren Natternbach und Pötting“ gefeiert. Die Bilder 
stammen dankenswerter Weise von Herrn LAbg. Bgm. 
Peter Oberlehner.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Informieren Sie sich und folgen Sie den Behördenanweisungen
 Für Fragen zum Coronavirus wurde eine kostenfreie Hotline 
eingerichtet: 0800 555 621 (AGES, Österreichische Agentur für 
Ernährungssicherheit)

 Personen, die grippeähnliche Anzeichen aufweisen, sollen zu 
Hause bleiben und sich an die Gesundheitsnummer 1450 wenden

Hygienemaßnahmen
 Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich (bzw. immer nach Per-
sonenkontakt) mit Wasser und Seife oder Desinfektionsmittel

 Bedecken Sie Mund und Nase mit einem Papiertaschentuch 
(nicht mit den Händen), wenn Sie husten oder niesen

 Vermeiden Sie Menschenansammlungen (Kino, Theater, Märkte, 
öffentl. Verkehrsmittel), vermeiden Sie den engen Kontakt zu 
anderen Menschen - verzichten Sie auf Umarmungen und Hän-
deschütteln und halten Sie einen Abstand von mind. 1,50 Me-
tern

Schaffen Sie sich im Vorfeld einen krisenfesten Haushalt:
 Lebensmittelvorrat für mind. 7 Tage pro Person - besonders 
geeignet sind länger haltbare Produkte wie Konserven, Nudeln,...

 Wasservorrat zum Trinken (mind. 2 Liter am Tag) und für den 
Hygienebedarf

 Fieberthermometer und Medikamentenvorrat (Dauermedikation, 
fiebersenkende und schmerzstillende Arzneimittel,...)

 Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
 Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb um 
laufend über Anweisungen der Behörden informiert zu werden

 Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 
Ersatzbatterien, Kerzen, Zünder, Feuerzeug

 Hygieneartikel, Müllbeutel und Einweg-Taschentücher

   Mit einem krisenfesten Haushalt sorgen Sie nicht nur für eine Pan-
demie, sondern auch für Naturkatastrophen oder einen Blackout vor 
- holen Sie sich dafür die kostenlose Zivilschutz-Broschüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

CORONAVIRUS

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Coronavirus macht deutlich, wie wichtig es ist, rechtzeitig für Krisenzeiten vorzusorgen. Katastrophen und 
Notfälle können dazu führen, dass Sie plötzlich Ihre Wohnung für einige Zeit nicht mehr verlassen können oder 
sollen. Dazu gehören auch Quarantänemaßnahmen, um die Ausbreitung einer ansteckenden Krankheit zu ver-
hindern. Ein Lebensmittel- und Getränkevorrat, Hygieneartikel und Medikamente sowie das richtige Verhalten 
sind die Basis, um eine solche Notsituation leichter zu überstehen sowie Panik und Hamsterkäufe zu vermeiden.
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Das neue Jahr ist bereits wieder einige 
Wochen alt und ich möchte euch an unseren 
Erlebnissen teilhaben lassen. 

Gestartet haben wir mit neuem Spielmaterial 
von Bürgermeister Peter Oberlehner. Er 
besuchte uns mit einem Paket und die Kinder 
freuten sich, diese neuen Spiele zu erforschen. 

 

Herzlichen Dank! 

Danach starteten wir mit einigen 
Geburtstagsfeiern. Besonders die jungen 
Kinder feiern dies noch mit viel Freude! 

Wir genießen dabei natürlich auch immer die 
Jause, die auch einen Bestandteil dieser 
immer sehr schönen Rituale bilden. Herzlichen 
Dank auch an die Eltern, die sich immer mit 
viel Engagement dabei einbringen und mit 
tollen Ideen unser Geburtstagsritual 
bereichern.  

Viel Freude und auch Zeit bringt uns Hoppsi 
Hopper ins Haus. Vom Land OÖ unterstützt, 
wird eine Turneinheit für Kinder angeboten. 

Diese außerordentlichen Impulse machen den 
Kindern viel Freude und wir genießen die 

fröhlichen Stunden mit einer ausgebildeten 
Bewegungspädagogin. 

 

Zwischendurch überraschte uns auch Leopold 
Maurer.  Er brachte uns immer wieder 
Nussschalen und Holzscheiben, die von den 
Kindern sofort wieder zum Werken gebraucht 
wurden. Die Werkstücke reichten vom   
Glücksbringer, Tischdekoration, eigenen 
Spielen bis zum Osterhasen. Die Lieferung  
und Leo wurden  bereits immer sehnsüchtig 
erwartet. Vielen Dank! 

 

Herzlichen Dank auch an die Veranstalter und 
Aussteller des Adventzaubers in 
Prambeckenhof. Mit dem  Erlös der gut 
besuchten Veranstaltung  wurde Spielmaterial 
zur Sprachförderung für den Kindergarten 
angekauft.  
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Wir haben aber auch den Fasching sehr 
genossen und mit vielen Spielen einen 
erlebnisreichen und lustigen Vormittag im 
Kindergarten verbracht.  

 

Sehr eifrig waren die Kinder auch bei den 
Planungen für ihre Clixbauwerke. Einige von 
den Kindern beschäftigen sich bereits sehr 
lange mit den Dinosauriern und kennen sich 
wirklich gut aus. Neben den Bezeichnungen 
kennen sie auch die Besonderheiten und 
Fressgewohnheiten. Und dann versuchten sie, 
diese selbst nachzubauen. Mit viel Geduld und 
manchen Diskussionen entstanden total 
schöne und teils auch bewegliche Saurier. 

 

Zwischendurch war auch die 
Kindergarteneinschreibung für das nächste 
Kindergartenjahr. Dabei  freuen wir uns, dass 
wir alle angemeldeten Kinder  im kommenden 

Jahr aufnehmen können. Herzlich 
willkommen! 

Mittendrin erfolgte nun die überraschende 
Schließung des Betriebes, um den Coronavirus 
in den Griff zu bekommen. Für uns alle eine 
neue Situation, die uns auch ein neues Bild 
von uns selbst gibt. Wie oft stellen wir unsere 
Kinder vor eine neue Situation, die sie 
meistern sollen und die in ihnen viele Fragen 
auslösen. Nun sind wir selbst gefordert und 
brauchen neben neuen Strategien und Ideen 
auch viel Humor und Geduld. Wir informieren, 
sobald auch uns wieder neue Informationen 
zukommen und es einen guten Weg gibt, den 
wir dann gemeinsam fortsetzen können. An 
Ideen für den Kindergarten mangelt es uns 
sicher nicht! Bis dahin, bleibt gesund und wir 
freuen uns auf euch! 

Elke Hattinger 
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Nach der Begriffsklärung wurde das richtige 
Überqueren der Fahrbahn besprochen und auch 
geübt. Eine besondere Schwierigkeit stellten die 
aufblasbaren Autos am Fahrbahnrand dar. Aber auch 
diese Schwierigkeit wurde gut gelöst. 

 

Sehr lustig wurde es anschließend mit "Jimmy" einem 
Halbstarken, der sich beim Autofahren nicht 
anschnallen wollte oder während des Fahrens 
abgurtete. Wie es Jimmy bei den einzelnen 
Notbremsungen ging, erlebten die Kinder als Zuseher 
bzw. auch als Mitfahrer im Auto. 

 

Zuletzt möchten wir uns bei Doris Hummer und Peter 
Hinterberger nicht nur für den freundlichen Empfang 
in der Firma bedanken, sondern auch für die süße 
Verpflegung am Ende dieser praxisorientierten 
Veranstaltung.  

 
 

Wie fit bist du? 
Im vorigen Schuljahr nahmen unsere Schüler/innen 
an einer sportmotorischen 
Testung des Landes ÖO 
teil. Dabei mussten sie 8 
Übungen (10 Meter Sprint, 
Bumeranglauf, Medizinball 
stoßen, Hochsprung, …) 

absolvieren. Heuer wurde 
diese Überprüfung am 6. 
März wiederholt, damit die 
Kinder erfahren, ob bzw. 
wie sehr sie sich sportlich 
gesteigert haben. 

 
 

 
 

Corona-Virus 
Das Corona-Virus macht es notwendig, dass der 
Unterricht in allen Schulen bis Ostern vorläufig 
ausgesetzt ist. 
Derzeit schaut es in Pötting so aus, dass keine Kinder 
in der Schule betreut werden müssen. Die Schule 
bleibt aber weiterhin offen, d. h. wenn es zu einer 
Notsituation hinsichtlich der häuslichen Betreuung 
kommen sollte, können sich die Eltern zu jeder Zeit 
melden, dann gibt es natürlich die schulische 
Betreuung. 
Die Eltern haben am Montag, 16. März 
Lernunterlagen zur  Wiederholung bzw. Festigung des 
bisher Gelernten abgeholt. 
Wenn sich alle Österreicher/innen an die Vorgaben 
der Bundesregierung halten, hoffen wir, dass nach 
Ostern wieder Normalbetrieb in der Schule sein wird. 
Alle aktuellen Änderungen sind auf der Homepage 
der Schule unter http://www.vs-poetting.at zu lesen. 
 
Bis zum Wiedersehen wünschen wir allen Gesundheit 
und eine schöne Zeit in den Familien. 
SCHAU AUF DICH – SCHAU AUF MICH und bleib 
GESUND! 
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„WAS EINER 
NICHT SCHAFFT, 

SCHAFFEN 
VIELE.”
Friedrich Wilhelm Raiffeisen

Wir sind auch in herausfordernden
Zeiten für Sie da.

www.raiffeisen-ooe.at
Bleiben Sie gesund und immer aktuell informiert:

Meine Bank

Region Grieskirchen

Wir sind besonders in herausfordernden 
Zeiten für Sie da!

Bleiben Sie gesund und immer aktuell informiert:

.com/raiffeisengrieskirchen
www.raiffeisen-grieskirchen.at
#füreinander

2020_03_Image_Covid_a5q.indd   1 27.03.2020   07:48:36

Kleintierordination Pötting auf unbestimmte Zeit geschlossen!

Wie viele von Euch bereits wissen, habe ich mich bereits vor der Coronakrise aus Zeitmangel 
entschlossen, meine kleine Praxis auf unbestimmte Zeit "auf Eis zu legen".
Mein 2. berufliches Standbein im Lebensmittelbereich hat im Lauf der letzten Jahre nämlich 
das Stundenausmaß einer Vollzeitbeschäftigung angenommen. Die verbleibende Zeit muss ich 
in den nächsten Jahren meiner Familie widmen, zumindest solange die Kinder in der Pflicht-
schule sind. Wenn Ihr einen Rat braucht: SMS an 0699/12337916, ich beantworte alle schriftli-
chen Nachrichten! Liebe Grüße, bleibt gesund, und bleibt daheim! 
Eure Dagmar Hörmandinger
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Neue Mittelschule Neumarkt/Kallham 
 
ERSTE HILFE-Ausstattung an der NMS erweitert 

 

Dank einer großzügigen Spende der Step-Aerobic-Gruppe an der NMS konnten kürzlich ein Übungsde-
fibrillator sowie eine „Little Anne“-Reanimationspuppe angeschafft werden.  
 Beim EH-Kurs der Klasse 4b kamen diese 
Trainingsgeräte zur Ausbildung von Laienhelfern 
erstmals zum Einsatz. Unter der fachkundigen An-
leitung unserer Lehrbeauftragten Gisela Schraml 
übten die Schüler/innen die Technik der Wiederbe-
lebung. 
 Neben den 16-stündigen Grundkursen für 
die 4. Klassen und einem schulinternen Auffri-
schungskurs für Lehrer werden heuer wieder im 
Rahmen der Aktion „Kinder retten Leben“ in allen 
Klassen die lebenserhaltenden Sofortmaßnahmen 
nach einem Atem-Kreislaufstillstand in der Praxis 
erprobt. 
 
 
Sportlehrer kam noch einmal ungeschoren davon. 
 

Genau 30 Schüler/innen der NMS Neumarkt-
Kallham beendeten das Jahr 2019 mit dem Silves-
terlauf in Peuerbach. Da es für manche von ihnen 
der erste Laufwettkampf war, spürte man förmlich 
die Anspannung und Nervosität der Teilnehmer. 
Nach einer Teambesprechung wärmten sich alle an 
der Laufstrecke auf. Als der Startschuss fiel, liefen 
die Schüler/innen, gefolgt von  lauten Anfeue-
rungsrufen, los. Die jüngeren absolvierten dabei 
850, die älteren  1700m. 
 Dass heuer überhaupt so viele mitgelaufen 
sind, ist wohl einer besonderen Wette geschuldet. 
Falls es 40 oder mehr Anmeldungen gebe, wollte 
sich Lehrer Michael  Laufenböck  seine Haare auf 

6mm kürzen lassen. „Wie es sich für einen Sportlehrer gehört, bin ich natürlich auch beim Volkslauf 
mitgelaufen! Leider haben unsere Schüler/innen die Wette nicht geschafft, dennoch haben sie etwas fürs 
Leben gelernt“, meinte Laufenböck nach dem Rennen. Mit voller Haarpracht erschien er am 7. Jänner 
wieder in der Schule. Welche Wette nächstes Jahr wohl ansteht? 
  

Leonie und Eva mit dem Übungsdefibrillator 

David, Johanna und Florian gaben ihr Bestes. 



40



41
 
Schnuppertag für Volksschüler 

 

Schon zur Tradition geworden ist der Besuch der Schüler der 4.Klassen aus den umliegenden Volks-
schulen. Einen Vormittag lang hatten sie Gelegenheit, die Neue Mittelschule in Neumarkt kennenzuler-
nen. An verschiedenen Stationen wurde experimentiert, geturnt, Englisch gesprochen, gesungen und ge-
backen, weiters wurden knifflige Rätsel gelöst und Roboterfahrzeuge gesteuert. 
 

    
 
 

    
 

    
 
 
  

Roboterfahrzeuge finden ihren Weg alleine. Im Chemiesaal wurde „Elefantenzahnpasta" hergestellt. 

Lesen unter Wasser ist ganz schön schwierig. „Wo man singt, da lass dich nieder!" 

„Let's go to the zoo" - Animal song for kids 

 
Hindernisparcours im Turnsaal 
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Soroptimistinnen unterstützen VS und NMS Neumarkt - Kallham mit Sprachbox 

 

Die Schulen erhielten gemeinsam vom „Soroptimist International Club Grieskirchen" die Sprachbox 
„Wort & Laut Detektive“ sowie weitere nützliche Materialien zur Sprachförderung im Wert von rund 
1000 Euro. 

Das "Wort & Laut Detektive“- Lernmaterial wurde von Ingrid Prandstetter, Erwachsenenbildne-
rin und Lehrerin, in Zusammenarbeit mit Logopädinnen sowie Kindergarten- und Hortpädagoginnen er-
arbeitet und laufend erprobt. Die Einsatzmöglichkeiten umfassen die Bildung und Erweiterung des 
Grundwortschatzes, die visuelle und akustische Lautanalyse, die Satzbildung, das Sprachgedächtnis so-
wie die Erarbeitung grammatikalischer Strukturen. 

Bei einem spannenden Vortrag von Frau Prandstetter konnten sich die Lehrerinnen und Lehrer 
der Schulen der NMS und VS Neumarkt in Anwesenheit von VS-Direktorin Erika Brandstädter und 
NMS-Direktor Siegfried Mairhuber einen Überblick über die Einsatzbereiche der Fördermatrialien ver-
schaffen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

Personen von links nach rechts: Martina Schielin Präsidentin der Soroptimistinnen; Silvia 

Haderer, Soroptimistin; Teresa Pöttinger, Lehrerin, Erika Brandstädter; Direktorin der VS 

Neumarkt/Kallham; Siegfried Mairhuber, Direktor der NMS Neumarkt/Kallham; Christoph 

Kronschläger, Amtsleiter Gm. Neumarkt ; Alin Demir, Soropotimistin 
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Erstmals Turnerfolg der NMS Neumarkt 

 

„Lasst uns gemeinsam Schulgeschichte schreiben!“, mit diesen motivierenden Worten traten Lenie, Kia-
ra, Verena, Julia, Marlis und Stefanie aus den beiden ersten Klassen bei den Geräteturn-
Schullandesmeisterschaften in Schärding an.  
 Konzentriert  turnten sie am Boden, balancierten über den Balken, schwangen sich gekonnt um 
die Reckstange und sprangen über den Kasten, um sich schlussendlich mit einem ausgezeichneten 3. 
Platz in der Schulwertung selbst zu belohnen.  In der Einzelwertung glänzten Marlis mit Platz 6 und Ju-
lia mit Platz 10 von 60 teilnehmenden Mädchen.  
 

    

 

 

 

Im 3D-Workshop wird fleißig gedruckt 
 
Der Workshop zu 3D-Design und 3D-Druck von David Wenidoppler läuft auch dieses Schuljahr auf 
Hochtouren. Mit Hilfe des schuleigenen 3D-Druckers kann experimentiert werden. Die SchülerInnen 
lernen auf praktische Weise, ihre selbstangefertigten 3D-Modelle auszudrucken. Im Workshop werden 
verschiedene Programme für die 3D-Modellierung gelehrt. 
 

   
 
 
  

Verena am Schwebebalken Julia, Marlis, Lenie, Kiara, Verena, Stefanie 

Fasziniert beobachten die Erstklässler, wie der Drucker ihre Objekte fertigt. Klara (1.a) präsentiert stolz ihr erstes selbst entworfenes Modell. 

Fotos ©David Wenidoppler 
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Ostermontag war heuer NICHT 
Geburtenbäumchentag in Pötting!

Seit 1992 verteilen wir seitens der ÖVP Pötting 
alljährlich unsere beliebten Geburtenbäumchen 
an alle seit dem letzten Osterfest Neugeborenen 
in unserer Gemeinde! In all den Jahren – also 
genau 28 Mal – machten wir das am Ostermon-
tag! Beim 29. Mal hatte jemand namens Corona-
Virus etwas dagegen und wie so vieles muss-
ten wir auch diese Tradition heuer verschieben, 
um den strengen aber auch ganz wichtigen und 
richtigen Maßnahmen der Bundesregierung zu 
entsprechen und soziale Kontakte, die nicht un-
bedingt sein müssen, zu vermeiden!
Aufgeschoben ist aber bekanntlich nicht aufge-
hoben und natürlich werden wir auch allen Neu-
geborenen seit dem Osterfest 2019 – immerhin 
12 an der Zahl (sehr erfreulich) - ihren Geburten-
baum noch überbringen! Den genauen Termin 
wissen wir noch nicht, aber so wie es derzeit mit 
den vorgesehenen Lockerungen der Regierung 
aussieht, sollte dies in den nächsten Wochen – 
vielleicht zu Pfingsten – möglich sein! Wir werden 
die betroffenen Familien zeitgerecht informieren!
Schon jetzt dürfen wir aber auch auf diesem 
Wege allen Eltern der diesjährigen „Neupöttin-
ger“ alles Gute mit ihrem Sprössling wünschen 

ÖAAB-Sandkistenaktion

und hoffen, dass vor allem die Kinder, aber dann 
natürlich auch die Geburtenbäume bestens ge-
deihen mögen!

Ähnlich wie mit den Geburtenbäumchen verhält 
es sich heuer auch mit der Sandkistenaktion 
des ÖAAB! Auch diese wurde vorerst auf Grund 
der Corona-Bestimmungen noch nicht durch-
geführt und wird ebenfalls zu einem späteren 
Zeitpunkt, der hoffentlich auch bald sein wird, 
nachgeholt werden!



46



47

.....allen ehemaligen Pöttingerinnen und Pöttin-
gern bzw. all jenen Freunden von Pötting, denen 
wir unsere „Pöttinger Rundschau“ jeweils aktuell 
zusenden und die uns wieder durch einen klei-
nen Beitrag oder manchmal sogar auch durch 
noch zusätzliche Spenden unterstützt haben 
und uns so auch helfen, die immer höher wer-
denden Kosten für die  Erstellung unserer so be-
liebten Zeitung abdecken  zu können.
……allen Mitgliedern der ÖVP Pötting, die uns 
auch für das Jahr 2019 wieder den Mitglieds-
beitrag bezahlen werden,  denn die Kassie-
re werden heuer auch Corona bedingt erst in 
den nächsten Wochen – so bald es eben wie-
der möglich ist -  kommen. Der Mitgliedsbeitrag 
bleibt auch für das Jahr 2020 unverändert bei € 
8,--. Danke jedenfalls!
Ein herzliches Dankeschön aber auch  allen  
Mitgliedern unserer  bündnischen Teilorganisa-
tionen (Bauernbund, ÖAAB, JVP, Seniorenbund 
und Wirtschaftsbund). Dank für die Unterstüt-
zung als Mitglied und vielfach auch als Mitar-
beiterIn einerseits, Dank aber andererseits auch 
für die Mitgliedsbeiträge, die für uns von ganz 
großer Bedeutung sind, um unseren gesamten 
Apparat der ÖVP auch aufrecht zu halten und 

Die ÖVP Pötting sagt danke…
unsere vielen Serviceleistungen auch weiterhin 
anbieten zu können.
Bei dieser Gelegenheit darf aber auch wieder die 
Einladung ausgesprochen werden, dass wir na-
türlich jedermann/-frau einladen bei uns mitzuar-
beiten bzw. Mitglied zu werden. Wer  Interesse 
an Mitarbeit im Rahmen der ÖVP Pötting hat, 
wird daher ersucht, sich beim Obmann (Bgm. 
Peter Oberlehner) zu melden. Vor allem geht 
dieser Aufruf aber auch an die Jugend, denn ge-
rade die jungen Leute sind uns besonders wich-
tig, geht es doch bei allen Entscheidungen, die 
es zu treffen gilt, vor allem darum, die zukünftige 
Welt zu gestalten.
Ein großes Danke sage ich aber auch allen 
Funktionärinnen und Funktionären der ÖVP Pöt-
ting und aller Teilorganisationen, denn nur durch 
ihre Bereitschaft und ihren Einsatz in so vielen 
Bereichen können wir ein insgesamt so gutes 
Angebot für die Bevölkerung von Pötting bieten! 
Die Bitte so wie bisher weiterzumachen ist in 
meinem Dank selbstverständlich enthalten!

                         Euer 
                 LAbg Bgm. Peter OBERLEHNER
   ÖVP – Obmann

Alles Gute zum Muttertag
Es dauert nicht mehr lange bis wir am 10. Mai wieder den Muttertag feiern! Wir dürfen daher auch 
heuer  wieder  dieses schöne Muttertagsgedicht zu Ehren aller Mütter abdrucken und damit allen 
Müttern, Großmüttern und allen die „mütterliche“ Arbeit leisten, ein ganz großes Danke sagen für 
ihre unschätzbaren Leistungen für die Familien aber auch für die Gesellschaft! 
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Aktuelles zum Coronavirus - Plan der Wiedereröffnungen 

 
Österreich ist bisher besser durch die Coronakrise gekommen als andere Länder. Im 
internationalen Vergleich sind wir unter den Ländern mit der besten Entwicklung in Europa 
und weltweit. Die Maßnahmen der Bundesregierung zeigen Wirkung und wir sind auf einem 
guten Weg. Deshalb kann der Plan der Wiedereröffnung im Land weiter fortgesetzt werden – 
schrittweise, behutsam und immer mit genauer Beobachtung der Zahlen um, falls notwendig, 
die Notbremse zu ziehen, wenn sich die Zahlen in die falsche Richtung entwickeln. Jetzt wurde 
der weitere Fahrplan vorgestellt. 
 
Ab 1. Mai: 
Zunächst werden ab 1. Mai alle Handels- und Dienstleistungsbetriebe geöffnet. Wichtig 
ist, dass weiterhin Mund-Nasen-Schutz getragen und der Sicherheitsabstand eingehalten 
wird. Ausgenommen bleiben weiterhin die Freizeit-, Tourismus- und 
Gastronomiebranche. 
 
Ab Mitte Mai: 
Gastronomiebetriebe dürfen ab Mitte Mai unter Einhaltung genauer Bestimmungen 
betreffend Hygiene, Abstand und Öffnungszeiten wieder öffnen. 
Der Besuch von Gottesdiensten soll auch wieder möglich sein. Auch dafür wird es klare 
Bedingungen geben. Gemeinsam mit den Religionsgemeinschaften erarbeitet die 
Bundesregierung derzeit die Details. 
Zudem soll der Parteienverkehr von Ämtern und Behörden wieder schrittweise 
hochgefahren werden. Für Beschäftigte im öffentlichen Dienst wird es weiterhin, dort wo 
es möglich ist, die Option auf Homeoffice geben. 
Bei den Schulen gilt: Für diejenigen, die Bedarf an Kinderbetreuung haben, wird es diese 
auch weiterhin geben. Ab 4. Mai beginnen die Vorbereitungen auf die Matura und andere 
Abschlussprüfungen. Ab 15. Mai wird auch der Vor-Ort-Unterricht für die anderen Stufen 
schrittweise hochgefahren. Details wird Bildungsminister Heinz Faßmann diese Woche 
präsentieren. 
 
Sommer: 
Ziel im Tourismus ist es, dass im Sommer wieder Urlaub in Österreich gemacht werden 
kann. Dafür soll es Reisemöglichkeiten mit anderen Ländern geben, die auch erfolgreich 
im Umgang mit dem Coronavirus sind. 
 
 
Sebastian Kurz hat heute klar betont: So viel Freiheit wie möglich, so viel 
Einschränkung wie notwendig. Die Ausgangsbeschränkungen der gelten in der 
derzeitigen Form noch bis 30. April. Wichtig ist, weiterhin auf den Mund-Nasen-Schutz zu 
achten, Abstand zu halten und die Maßnahmen der Bundesregierung einzuhalten. 
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ÖAAB. DIE ARBEITNEHMER IN DER OÖVP.
www.ooe-oeaab.at

/oeaaboberoesterreich

/oeaab_ooe

FAMILIENBONUS

JETZT BEANTRAGEN!

Ab 2020 können sich steuer-
zahlende Eltern den Familien-
bonus Plus in der Höhe von 
bis zu 1.500 Euro pro Kind 
erstmals über die Arbeitneh-
merveranlagung zurückho-
len. Das gilt für jene, die den 
Steuerabsetzbetrag nicht 
schon 2019 monatlich über 
die Gehaltsabrechnung beim 
Arbeitgeber (nach Abgabe 
des Formulars E30) bezogen 
haben.

Wenn man den Fami-
lienbonus nachträglich 
über den so genannten 
Steuerausgleich geltend 
machen möchte, benötigt 
man dazu das Zusatzformular 
„L 1k“. Auch wenn der Bonus 
bereits über den Gehaltsweg 
berücksichtigt worden ist, ist 
der Familienbonus unbedingt 
bei der Arbeitnehmerveran-
lagung auf der Beilage „L 1k“ 
anzukreuzen. Sonst drohen 
Nachzahlungen!

Sollten sich 2019 die Famili-
enverhältnisse geändert ha-
ben, zum Beispiel aufgrund 
einer Trennung, muss die 
Beilage „L 1k-bF“ verwendet 
werden. Diese ist auch bei ge-
trenntlebenden Eltern, die von 
der Möglichkeit einer 90 zu 10 
Prozent-Aufteilung Gebrauch 
machen möchten, zu verwen-
den.

Bei Detailfragen zum 
Familienbonus, etwa 
den Aufteilungsmöglich-
keiten, steht das Team 
des ÖAAB in Oberösterreich 
gerne zur Verfügung (E-Mail 
steuerservice@ooe-oeaab.at, 
Tel. 0732 66 28 51).

SPÜRBARE ENTLASTUNG 

FÜR ARBEITENDE MENSCHEN.

ÖAAB-Obmann August Wöginger 
Klubobmann der Volkspartei

Im neuen Regierungsprogramm von Volkspartei und Grünen ist 
die Handschrift des ÖAAB klar erkennbar. Das Programm bringt 
Positives für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und Famili-
en. Besonders bei der steuerlichen Entlastung, der Sicherung der 
Pflege oder bei Bildung und Sicherheit hat sich der OÖVP-Arbeit-
nehmerbund mit seinen Ideen durchgesetzt.

Es kommt zu einer Senkung der 
unteren drei Steuertarife auf 20, 
30 und 40 Prozent und damit zu 
einer spürbaren Entlastung der 
arbeitenden Menschen. Unterneh-
men können in Zukunft ihre Mitar-
beiter mit bis zu € 3.000 steuerfrei 
am Gewinn beteiligen. Der Famili-
enbonus wird auf 1.750 Euro pro 
Kind erhöht, der negativsteuerfä-
hige Bonus für Geringverdiener auf 
350 Euro.

Um ein Altern in Würde zu er-
möglichen kommt es zu einer ge-
samtheitlichen Reform der Pflege. 
Neben der Einführung eines Pfle-
ge-Daheim-Bonus soll die gesam-
te Pflegefinanzierung nachhaltig 
geregelt werden.

Die Lehre wird weiter aufgewertet, 
neue Lehrberufe werden geschaf-
fen. Um die freiwillige zivilgesell-
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schaftliche Arbeit zu zertifizieren 
wird ein Ehrenamtsgütesiegel ein-
geführt.

Der flächendeckende, bedarfsge-
rechten Ausbau der Kinderbetreu-
ung wird fortgesetzt. Bürokrati-
sche Hürden bei Familienbeihilfe, 
Kinderbetreuungsgeld und Papa-
monat werden abgebaut. Mit dem 
Ziel, auf freiwilliger Basis längere 
Auszeiten zu ermöglichen, soll ein 
Zeitwertkonto eingeführt werden.

„
Wir wollen weiterhin 
vor allem für jene 
da sein, die täglich 
arbeiten und etwas 
leisten!"
ÖAAB-Obmann

August WÖGINGER

Besser
informiert!
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Geschätzte 
Bäuerinnen und 

Bauern, 
Liebe Jugend!

„Durchhalten“ ist momentan 
das Motto das wir in Zeiten 
von Corona von unseren Ver-
antwortungsträgern immer 
wieder zu hören bekommen. 
Das Wort Verantwortungsträ-

ger ist mir noch nie so bewusst geworden wie zur jetzigen 
Zeit. Gott sei Dank haben wir die richtigen Leute an wichti-
gen Positionen in unseren Gemeinden, Ländern und in der 
Staatsführung vorne stehen. Wie ich meine, wurden die 
richtigen und wichtigen Entscheidungen getroffen, wenn 
auch nicht immer die gesamte Bevölkerung damit einver-
standen war und ist.
„Durchhalten“ das ist für uns Bäuerinnen und Bauern 
schon lange kein Schlagwort mehr. Wenn die Preise für 
unsere Produkte wieder einmal im Keller waren und mit 
Müh und Not die Produktionskosten abgegolten wurden, 
so mussten wir halt „durchhalten“ und auf bessere Zeiten 
hoffen. So wie auch jetzt und ich bin überzeugt, es werden 
wieder bessere Zeiten nach Corona kommen. Nicht alle 
haben durchgehalten, viele Höfe haben leider für immer 
aufgegeben. Gerade in Krisenzeiten zeigt es sich aber 
wie wichtig es ist die Nahrungsmittelversorgung in aus-
reichendem Maße im eigenem sicherstellen zu können. 
Wenn sich gerade jetzt die großen Handelsketten rühmen, 
dass sie es sind, die die Regale in ihren Supermärkten 
füllen, so muss ich hier widersprechen. Würde nicht die 
heimische Landwirtschaft ausreichend Milch, Eier, Getrei-
de, Obst und Gemüse, sowie Fleisch in höchster Quali-
tät produzieren, würden diese Regale wohl nicht einmal 
zur Hälfte gefüllt werden können. Ich hoffe, dass bei den 
Chefs der großen Handelsketten ein gewisses Umdenken 
einsetzt und beim Wareneinkauf in Zukunft nicht mehr um 
jeden Cent gefeilscht wird. Denn andererseits wird in den 
Zeitungen ganzseitig und sogar doppelseitig mit Aktionen 
und Rabatten um Kunden geworben. Man rühmt sich auch 
damit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Sonderprämi-
en auszubezahlen. Nicht, dass ich es jemand nicht gönne, 
aber es wäre halt auch angebracht an die Letzten in der 
Produktionskette zu denken und einen fairen und gerech-
ten Preis für unsere Produkte zu bezahlen. Wird ein neuer 
Markt aus dem Boden gestampft, so wird ja auch nicht 
gespart.
Mit diesen Gedanken, die so hoffe ich, ein bisschen zum 
Nachdenken anregen und zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder im persönlichen Gedankenaustausch verbleibe ich 
euer
                                     Vbgm. und Ortsbauernobmann
                                                 Wolfgang Eibelhuber

                 PS:  „Bleibt gesund und halten wir durch“

Mostkkost:Leider konnten wir aus den bekannten Grün-
den heuer unsere traditionelle Mostkost nicht abhalten und 
wie es derzeit aussieht werden wir sie auch nicht nachho-
len. Daher gilt es für alle Freunde unserer Landessäure 
auf nächstes Jahr zu warten. Die Obstbäume blühen ja 
bereits.

Ortsbauernschaft
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WIRBELSÄULENGYMNASTIK 
Einen Beitrag für mehr Beweglichkeit machten wir an 
10 Abenden in der Wintersaison mit Evelyn Jetzinger-
Gruber. Mit viel Elan und Begeisterung streckten, 
dehnten und stabilisierten wir die Rückenmuskulatur, 
die wir im Alltag selten brauchen. Bauchmuskeltraining, 
Gleichgewichtsübungen und Körperspannung halten, 
alles war dabei. DANKE an alle für die Motivation, 
etwas für sich zu tun! 
 

 
  
 

THEATERFAHRT NACH LINZ 
Am 05.02.2020 fuhren wir ins Landestheater nach Linz 
um uns das Stück „DER BRANDNER KASPAR UND 
DAS EWIG' LEBEN anzusehen. 
Im Theater wurden wir herzlichst Willkommen geheißen 
und nahmen an einer 60 minütigen Backstage – 
Führung teil, die eine spannende Reise ins Innere des 
Theaterbetriebs war. Wir durften dabei einen Blick 
hinter die Kulissen, in Künstlerbereiche, Teile der 
Werkstätten, Studiobühnen, Probenräume und andere 
unbekannte Ecken wagen. Gleichzeitig erhielten wir viel 
Informationen über die Geschichte und Arbeiten am 
Landestheater. Mehr als 800 Menschen aus über 40 
Nationen sind in Linz vor und hinter den Kulissen tätig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um 19:30 begann der Tod in Gestalt des 
„Boanlkramers“ den Brandner Kaspar zu Hause 

aufzusuchen. Eine dürre, bleiche, schwarzgekleidete 
Gestalt, die dem Brandner verkündete, dass dies heute 
sein letzter Tag sei. 

  
 
 
Der Brandner Kaspar aber hängte zu sehr am Leben 
und versuchte den verfrorenen Boanlkramer mit 
Kirschgeist und Kartenspiel zu betrügen und 
ergaunerte sich zusätzliche Lebensjahre. Dadurch 
entstanden zwar einige Verwirrungen in der 
himmlischen Ordnung, doch am Ende wurde der 
Kaspar von den Segnungen der ewigen Glückseligkeit 
überzeugt. 

 
Bühnenbild 

 
Gartentrophy 2019 
fand am 5. März im Atrium Bad Schallerbach statt. Karl 
Ploberger moderierte durch den bunten Abend.  „Se 

Oritschinel Goatnzauns „ sorgten für gute Unterhaltung. 

Bei der Bezirkssiegerehrung wurden auch Pöttinger 
nominiert.  In der Kategorie „ schönster Gemüsegarten“ 

sind Gertraud und August Hinterberger sowie Elke und 
Kurt Hattinger auf den 2. und 3. Rang gekommen. 
Gratulation und viel Freude mit euren Gärten. 

 
 
VORSCHAU: 
Die Siegerehrung der Blumenschmuckaktion wird auf 
Herbst verschoben wird (Termin wäre der 14. April 
gewesen).  

 
Alles Gute und gesund bleiben wünschen 
Anni Waldenberger und das Ortsbäuerinnenteam 
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Von 29.Februar bis 1.März ging es für 4 Vorstandmitglieder 
zum Wochenendseminar nach Mettmach. Dort bildeten sie 
sich im Bereich „Zünden, begeistern & motivieren“ weiter.  
Nach einem lehrreichen Tag und lustigen Spielen wurde 
auch die Mottoparty am Abend unter dem Motto „Bad Ta-
ste“ ordentlich bis in die Morgenstunden gefeiert.

Silvester 

Auch heuer traf sich die Landjugend wieder, um gemein-
sam ins neue Jahr 2020 zu starten. Beim Racletten genos-
sen wir noch die letzten Stunden im alten Jahr und stärkten 
uns. Um Mitternacht gingen wir dann alle hinaus, um wie 
jedes Jahr das tolle Landjugend Feuerwerk zu bestaunen.  
Wie immer, freuen wir uns natürlich über den Besuch 
unserer älteren Mitglieder zu Silvester, welche im-
mer wieder neuen Schwung in unsere Runde brin-
gen. Natürlich durfte auch das ein oder andere Glas 
Sekt und der Walzer zum Jahreswechsel nicht fehlen.  
Wir blicken alle auf ein tolles Landjugendjahr zurück und 
freuen uns schon die Herausforderungen, die wir auch im 
neuen Jahr hoffentlich wieder grandios meistern werden.

Völkerballturnier 

Die Landjugend Pötting zeigte auch dieses Jahr beim Völker-
ballturnier ihr Können. Mit 2 Mädchen und 2 Burschenmann-
schaften machten wir uns auf den Weg nach Waizenkirchen.  
Besonders freut uns, dass unsere Mannschaften von 
vielen neuen Spielern beehrt wurden, wo der ein oder 
andere sein Talent entdeckt. Alle Spieler gaben ihr Be-
stes und auch der Spaß kam sicherlich nicht zu kurz.  
Die Mädls schafften es auch heuer wieder den Wanderpo-
kal nach Pötting zu holen. Anschließend wurde der Sieg 
noch ausgiebig im Clubraum gefeiert. Es macht uns wirk-
lich stolz, solche Sportskanonen mit so viel Ehrgeiz und 
Disziplin bei uns zu haben.

Pfarrball
Die 5.Jahreszeit wurde auch in Pötting am Pfarr-
ball, wo sich die Landjugend um die Aus-
schank der Bar kümmerte, ordentlich gefeiert.  
Der Pfarrsaal wurde dabei wieder von den ausgefallen-
sten Kostümen geschmückt. Unter anderem schwangen 
Hula-Mädchen, Hippies, Mario & Luigi und Bob Marley 
bei guter Musik und toller Stimmung ihr Tanzbein. 

Wochenendseminar
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Die Gesunde Gemeinde Pötting beteiligt sich in den Jahren 2020 – 2021 am  
Schwerpunkt „gesundheit verstehen – gesundheit leben“ des Landes O.Ö. 
Innerhalb der nächsten 2 Jahre werden wir verschiedene Aktivitäten unter diesem 
Schwerpunkt planen und umsetzen. 
Folgende Angebote sind bereits in Vorbereitung: 
 

• „Stolperfalle Mensch?“ - ein kostenloser Workshop, wo Ursachen und Risiken von 
Stürzen aufgeklärt und Informationen zur Sturzprävention im Alltag gegeben werden. 
Mittmachen können alle Personen ab 50+. Aus aktuellem Anlass wurde der für April 
geplante Workshop auf Herbst 2020 verschoben, Einladung folgt; 
 

• Kinder stark machen – für ein gesundes suchtfreies Leben – Wir alle wollen, dass 
unsere Kinder gesund und geborgen aufwachsen! Das ist nicht immer eine leichte 
Aufgabe, Unsicherheiten und Gefährdungen z.B. durch Handy und Computer gibt es 
genug. Was brauchen Kinder, um ihr Leben möglichst frei von Abhängigkeit und 
Ersatzmittel zu gestalten und daran Freude zu haben? Was können wir als Eltern tun? 

In Zusammenarbeit mit dem Kindergarten Pötting wird es dazu voraussichtlich im 
Herbst 2020 im Kindergarten ein Vortrag geben. Einladung geht zeitgerecht an alle 
Kindergartenkinder. 

 
„Gesundheit leben“ – eine Herausforderung: 

 

Alle Menschen wollen möglichst lange gesund leben. Mehr denn je braucht es dazu auch  
individuelle Gesundheitskompetenz. 
Menschen mit einer eingeschränkten Gesundheitskompetenz ernähren sich ungesünder als 
andere, rauchen häufiger, bewegen sich weniger und werden früher und öfter chronisch krank. 
 
Wie erlangt man Gesundheitskompetenz? 
Die Voraussetzung, um täglich gesunde Entscheidungen treffen zu können ist persönliche 
Bildung und lebenslanges Beschäftigen mit Fragen zur Gesundheit! Informationen darüber 
wie Gesundheit entsteht, waren noch nie so leicht zugänglich wie jetzt. Für eine gute 
Gesundheitskompetenz ist nicht nur der einzelne Mensch verantwortlich, sondern auch 
Umgebungsfaktoren – z.B. wie gut verständlich Gesundheitsinformationen aufbereitet sind 
oder der Weg durch das Gesundheitssystem zu finden ist. Die große Herausforderung ist der 
Sprung von der Theorie in den persönlichen Alltag, um gute Entscheidungen über 
Krankenbehandlung, Gesundheitsvorsorge und Lebensstil zu treffen.  
 

• Nütze  Vorsorgeangebote in der Gemeinde 
 

• Im Krankheitsfall – stelle Fragen an die Ärztin/den Arzt bzw. Therapeut/in, um zu 
verstehen, was mich krank gemacht hat bzw. wie ich wieder gesund werde. 
 

• Reflektiere immer wieder mal dein Gesundheitswissen und deinen Lebensstil: 
 
- Welche Aktivitäten bereiten mir Freude und haben Sinn für mich? 
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- Welche Gewohnheiten (essen, trinken, bewegen, rauchen etc.) sind weniger gut für 

mich? 
- Welche gesundheitsförderliche Routine lebe ich im Alltag? 
- Wo hole ich mir Motivation und Hilfe für eine Verhaltensänderung? 

 
Quelle: Abteilung Gesundheit des Landes O.Ö. 
 
Suppensonntag 2020: 

 
Am 8. März 2020 fand der heurige Suppensonntag im Pfarrheim Pötting statt. 
Das Team der Gesunden Gemeinde servierte allen Besuchern wieder verschiedene Varianten 
der bekömmlichen Speise. Wir bedanken uns recht herzlichen bei allen Besuchern für ihr 
Kommen und ihre Spende. Es wurden 838 Euro gespendet und kommt Projekten der 
Gesunden Gemeinde zugute. 

 

 
 
Stammtisch für pflegende Angehörige: 

 
Zurzeit wird in allen Gemeinden, die beim Stammtisch für pflegende Angehörige dabei sind, 
eine Bedarfserhebung durchgeführt, ob und wieweit noch Interesse an Stammtischrunden 
besteht.  Genauere Infos dazu gibt es in dieser Ausgabe der Rundschau unter „Pflegende 
Angehörige“  
 
 
Kinderferienaktion 2020: 

 

Aufgrund der Corona-Pandemie können wir dzt. noch nicht sagen, ob und in welcher Form 
heuer eine Ferienaktion möglich/durchführbar ist. Falls sich  Vereine schon eine Aktion 
überlegt haben bzw. jemand aus der Bevölkerung eine gute Idee für eine Ferienaktion hat, 
bitte meldet euch bei Katharina Weidenholzer (0664 73642537 od. weidi.k@aon.at), danke! 
 
 
Infos: 

 

• Sollte jemand als Übergangslösung ein Krankenbett benötigen, bitte an Hr. Leopold 
Maurer wenden. (07733/6055). 

 
• Die Gemeinde Pötting verfügt auch über einen Laser, der allen zur Verfügung steht. 

Genauere Auskünfte bei Maria Maurer (07733/6055) oder bei Andrea Hinterberger 
(0677/61350611). 
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• Hinweis: im Eingangsbereich des Gemeindeamtes ist ein „Defi“ stationiert, der bei 

Notfällen zur Verfügung steht und lebensrettend sein kann.  
 

• Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische Gesundheitsberatung unter der 
Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen). Aufgrund der aktuellen Situation 
rund um das Coronavirus, solle diese Nummer nur im Verdachtsfall angerufen 
werden. 

 
 

Das Team der Gesunden Gemeinde wünscht allen  weiterhin 

Gesundheit. 
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 KEINE 
SORGEN,
  PÖTTING.
Harald Sageder berät Sie gerne persönlich, wenn es 
um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht: 
Mobil: +43 664 11 10 272, E-Mail: h.sageder@ooev.at
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Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 

 

Mehr als 425.000 Menschen in Österreich brauchen ständig Pflege. Meist sind es 
Familienangehörige, die diese schwierige Aufgabe oft unvorbereitet übernehmen. Die 
Kombination aus Verantwortung, Überforderung und Aussichtslosigkeit führt letztlich häufig 
dazu, dass sich pflegende Angehörige bei ihrer Betreuungs- und Pflegetätigkeit überlastet 
fühlen. 

Jenen Menschen, die kranke oder ältere Angehörige zu Hause betreuen oder pflegen, will 
der Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige Halt und Unterstützung bieten. 
Bei monatlichen Treffen können sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter fachlicher 
Leitung durch Diplomkrankenpflegepersonal über verschiedene Themen informieren, sich 
beraten lassen und auch Hilfe suchen. Diese Treffen rücken den Betreuenden bzw. 
Pflegenden in den Mittelpunkt der Betrachtung, sind Orte des Austausches, des 
Wiederentdeckens der Lebensfreude, des Lernens und der Wertschätzung und tragen damit 
zur Erhaltung der seelischen und körperlichen Gesundheit bei. Der Stammtisch für 
betreuende und pflegende Angehörige ist ein kostenloses Angebot des Landes 
Oberösterreich.  

„Die gemeinsamen Aktivitäten, die Gespräche untereinander und das Wissen, dass man nicht 

alleine ist und alles vertraulich behandelt wird, machen diese monatlichen Treffen für mich zu 

einer Kraftquelle“, so eine pflegende Angehörige. 

 

Nutzen Sie die Möglichkeit und holen Sie sich Unterstützung in Ihrer 

schwierigen aber sehr wertvollen Aufgabe! Bei Interesse an den 

Stammtischrunden teilzunehmen  oder bei Fragen zum Stammtisch für 

pflegende Angehörige  wenden Sie sich bitte an 

das Gemeindeamt Pötting (Tel. Nr. 07733 /7285) oder bei  Katharina 

Weidenholzer (Tel. Nr. 0664 73642537). 
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Geburtstagsständchen für  
Pfarrer Padinger

Anlässlich des 60. Geburtstags von unserem Herrn Pfar-
rer Johann Padinger am 14. Dezember spielten wir am 
Folgetag vor der Heiligen Messe ein Geburtstagsständ-
chen für ihn. Natürlich durfte er dabei auch als Dirigent 
fungieren und seine musikalische Ader unter Beweis 
stellen! Nochmals alles Gute, Glück und Gesundheit zum 
60. Geburtstag!

Bezirksmusikerball in Peuerbach

Am 11. Jänner 2020 besuchten wir im Melodium in Peu-
erbach den Bezirksmusikball, der in diesem Jahr von der 
Musikkapelle Peuerbach veranstaltet wurde.  Der Ball 
wurde mit dem Einmarsch der Stabführer und den Mar-
ketenderinnen eingeleitet und ganz nach dem Motto 
„Schwing dein Tanzbein“ im Anschluss eröffnet. Wir ver-
brachten einen lustigen Abend im Melodium, bei dem 
ganz klar die Mitternachtseinlage ein gelungener Höhe-
punkt war. 

Verleihung der 
Jungmusikerleistungsabzeichen

Am Sonntag, dem 19. Jänner fand die Verleihung der 
Jungmusikerleistungsabzeichen in der Manglburg in 
Grieskirchen statt. Wir waren bei der Veranstaltung stark 
vertreten und folgende fleißige Musikerinnen und Musi-
ker durften diese Abzeichen mit nach Hause nehmen:
Franziska Lehner – Juniorleistungsabzeichen
Elisa Fellinger – Leistungsabzeichen in Bronze
Emma Furthmoser – Leistungsabzeichen in Bronze
Stefan Breitwieser – Leistungsabzeichen in Silber
Doris Geßwagner – Leistungsabzeichen in Gold
Das Üben hat sich auf alle Fälle ausgezahlt – wir gratu-
lieren den jungen Musikanten recht herzlich zu ihren Er-
folgen!

Bezirksversammlung 
Am 2. März fand im Schloss Parz die Bezirksversamm-
lung des Blasmusikverbands Grieskirchen statt. Unsere 
Obfrau Andrea Märzendorfer wurde nun offiziell zur Be-
zirksobfrau gewählt: sie führte bereits in den letzten bei-
den Jahren das Amt interimistisch aus und machte groß-
artige Arbeit! Wir wünschen dir weiterhin viel Spaß und 
gutes Gelingen bei deinen Aufgaben!
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Musiker Storch „Hugo“  

richtig drawig!
Am 30. Jänner kam um 17:46 
Uhr die kleine Maria von unse-
rem Flügelhornist Patrick Kauf-
mann und seiner Marlene auf 
die Welt. Sie wog 2230 Gramm 
und war 47cm groß.

Nur kur-
ze Zeit 
später – 
am 1. 
Februar 
erblick-
te Ame-
lia Rosa 

das Licht der Welt. Die Tochter 
von unserem Schlagzeuger Mi-
chael Maurer und seiner Sonja 
kam um 20:41 Uhr mit einem Ge-
wicht von 3245g und einer Grö-
ße von 48cm zur Welt. 
Wir wünschen den frisch gebackenen Eltern alles Gute, 
Glück und ganz viel Gesundheit!

Vom 24. - 27. September dieses Jahres dürfen wir wieder 
Teil und Mitwirker einer Veranstaltung sein:
LEBEN.BLASMUSIK.FESTIVAL
Doch was steckt dahinter? Es handelt sich dabei um ver-
schiedenste Veranstaltungen, die an 4 Tagen in Folge 
und an verschiedenen Orten stattfinden werden. Gezeigt 
wird dabei, wie der Name bereits verrät, dass Blasmusik 
ein Teil aller Bereiche unseres Lebens ist bzw. sein kann. 
Die Veranstaltung wird vom OÖBV Grieskirchen ausge-
richtet und wir fungieren gemeinsam mit der Stadtkapelle 
Grieskirchen als Partnerkapellen. Das bedeutet wir sind 
für die Versorgung und Bewirtung der Veranstaltungen 
am Samstag und Sonntag zuständig und als helfende 
Hände tätig. 
Auftakt ist am Donnerstag, den 24. September bei der 
Eröffnungsgala: Blasmusik trifft hier auf Wirtschaft. Nach 
ein Symphonischen Blasorchester mit der Auftragskom-
position Oberösterreich im 4/4 Takt, inklusive einer Visu-
alisierung sorgt für Stimmung Die Woodstock Allstar 
Band und RUSSKAJA. Weiter geht’s am Freitag mit ei-
nem Kindermusical und einer „Wirtshaus Roas“ durch 
die Grieskirchner Gastronomie.
Am Samstag findet in der Kirche in Kallham eine Kon-
zertwertung statt. Weiters wird ein Seminar zum Thema 
„Authentisch und kompetent – auch ohne Instrument“ 
von Sabine Petzl gehalten und die Stadtmusikkapelle 
Wilten veranstaltet ein Konzert am Abend in der Raiffei-
senarena in Grieskirchen.  
Der Sonntag steht im Sinne des Sports und der Bewe-
gung: es wird eine musikalische Wanderung mit Statio-
nen geben (von Grieskirchen nach Oberwödling und zu-
rück) und einen LT1 Frühschoppen bei der Grieskirchner 
Brauerei.
Wir freuen uns, wenn wir euch an diesem Wochenende 
bei einigen Veranstaltungen begrüßen dürfen, denn 
ohne Blasmusik wäre das Leben klanglos. :)

Musiker Skitag
Am 8. Februar fand die Pöttinger Orts- und Vereinemeis-
terschaft im Skifahren in der Flachau statt. Auch einige 
Musiker von uns machten sich natürlich mit auf den Weg 
und wir konnten 2 Teams stellen und mit einem Team 
sogar den 2. Platz erreichen. 
Der Wettergott meinte es gut und bei einem Traumskitag 
kam das Skifahren und der Spaß natürlich nicht zu kurz.

Vorausschau nächste Veranstaltungen:
Wunschkonzert verlegt  

auf 5. Dezember
Leider konnten wir unser 
Wunschkonzert, welches 
für 28. März geplant war, 
aufgrund der Corona-Situ-
ation nicht veranstalten. 
Wir möchten euch aber na-
türlich unsere einstudier-
ten Stücke nicht vorenthal-
ten und verschieben das 
Konzert auf den 5. Dezem-
ber 2020. 
Bisher gesammelte Beträ-
ge und verkaufte Karten 
sind natürlich dann für das 
Dezember-Konzert gültig - 
bitte bis dahin aufheben!

Maiblasen
Auch werden heuer das Maiblasen am 1. Mai und das 
Bezirksmusikfest im Juli NICHT stattfinden. Es wird noch 
bekannt gegeben, ob das Maiblasen einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt wird. 

Leben.Blasmusik.Festival
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Martina Furthmoser 

Trachten- 
nähkurs

Unter der fachkun-
digen Anleitung von 
Frau Annemarie Kol-
ler, fand Anfang des 
Jahres wieder ein 
Tr a c h t e n n ä h k u r s 
statt. Zahlreich wur-
den wieder die ver-
schiedensten Kleider 
genäht.

Krippenbesichtigung in 
Prambachkirchen

Am 3. Jänner besichtigten wir das private Krippenmuse-
um der Fam. Franz und Gusti Aichinger.Bei der Führung 
bekamen wir Einblicke von den verschiedensten Weih-
nachtskrippen bis hin zum Leidensweg Christi. 

Ein Wochenende mit der  
Familie Ratzenböck

Am 4. und 5. Jänner, anlässlich der Reisevorstellungen im 
s’Zentum 4720 in Kallham, verköstigten wir mit unseren 
weit über die Grenzen hinaus bekannten Bauernkrapfen 
sowie mit Kaffee und Torten viele Freunde und Reisebe-
gleiter der Firma Ratzenböck.

Masken nähen

Ein ganz großes Dankeschön an unsere  Nähfreudigen 
Damen, die sich in den letzten Wochen dazu bereit er-
klärt haben, für die Bevölkerung  Masken zu nähen. Für 
eine Freiwillige Spende konnte man die Handgenähten 
Masken in der Gemeinde (Eingang  Bankomat) abholen. 
Die Einnahmen der Freiwilligen Spenden betrugen € 
357,08. 
Wir Frauen von der Goldhauben und Kopftuchgruppe ha-
ben den Betrag auf € 500,- erhöht und wird an die Pfarre 
für die anstehende Kirchenrenovierung gespendet. 
Als Obfrau möchte ich mich bei allen Näherinnen der 
Masken bedanken. Es ist schön wenn man in so einer 
Krise zusammenhält. Nur gemeinsam kann man etwas 
erreichen.   Vergelts Gott! 

60 Jahre
Erni Mair

70 Jahre
Resi Mairhuber

Herzlichen Glückwunsch

Runde Geburtstage
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Das Frühjahr kommt!                                                         
Und mit ihm der Zuwachs bei den Wildtieren 
 
 
Es ist wieder soweit und die Feldhasen sind die Ersten, die mit ihrem Zuwachs in der Natur 
aufwarten können. 
Auch das Federwild hat bereits mit dem Bau von Gelegen begonnen. 
Ab dem Monat Mai kann man die ersten Rehkitze erblicken, vereinzelt auch schon im April.  
 
Um die Aufzucht der Jungtiere nicht durch unnötige  
Beunruhigung zu gefährden, bitten wir alle Spaziergänger,  
Sportausübende und  sonstige Naturnutzer, sich wenn möglich 
nur auf Straßen und Wegen zu bewegen. 
Bitte Hunde beim Spazierengehen in Wald und Flur immer an der Leine führen. 
Alle auch scheinbar verwaisten Jungtiere oder Gelege des Federwildes,  sollten in der Natur 
belassen werden. 
Immer ist ein Elternteil, der für den  Nachwuchs sorgt, in der Nähe. 
 
Auf keinen Fall Jungtiere oder Eier eines Geleges berühren, da 
die Gefahr besteht, dass sie (durch den körperlichen Kontakt des 
Menschen) von den Muttertieren verstoßen werden. 
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Workshop in der Landwirtschaftsschule          
Waizenkirchen 
 
Am Samstag den 29.Februar 2020 nahmen fünf Pöttinger Jäger an einem 
Workshop in der landwirtschaftlichen Fachschule in Waizenkirchen teil. 
 
3  Referenten berichteten zu folgenden Themen: 
 
° Aktuelles zum Jagd u. Waffenrecht 
° persönlichkeitsbezogene Kommunikation 
° Tipps u. Tricks im Bereich Führungskompetenz 
° Kommunikation innerhalb der Jägerschaft und Verständigung zur nichtjagenden 

Bevölkerung.  
 
Der Workshop war für alle Beteiligten eine spannende und interessante Veranstaltung. 
 
 
 
 
Berichte von Andreas Haböck 
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Wels im Speckmantel 
mit Spinat-Kartoffelschmarrn

Zutaten:
(für 4 Personen)

1 kg Kartoffeln
4 Welsfilets
Ca. 8 Speckstreifen 
(je nach Belieben)
4 große Bündel frischen 
Blattspinat od. gefrorenen 
Blattspinat

1 mittelgroße Zwiebel
1 kleines Stück Lauch
etwas Schlagobers
Öl, Butter
Zitrone
Salz, Pfeffer, Estragongewürz, 
Muskatnuss

Zubereitung:

Kartoffeln kochen.

Welsfilets halbieren, salzen, pfeffern und mit Estragon bestreuen und mit etwas Zitrone beträufeln. Die Fisch-
stücke mit Speck ummanteln.

Die gekochten Kartoffeln schälen und in Scheiben schneiden. Zwiebel in Würfel und Lauch in Scheiben 
schneiden. Blattspinat grob durchschneiden.

Öl in einer Pfanne erhitzen, Zwiebel und Lauch glasig anbraten. Spinat kurz mitdünsten und mit etwas Wasser 
und Obers aufgießen. Anschließend die Kartoffeln zugbeben und kräftig umrühren. 
Mit Salz, Pfeffer und Muskatnuss würzen. 

In einer anderen Pfanne Butter erhitzen und den Wels beidseits scharf anbraten.

Alles noch einmal gut abschmecken und servieren.

Guten Appetit wünscht Hoffisch!

Wie bisher können frische Welsfilets jede Woche bis Mittwochmittag bestellt und am Donnerstag 
zwischen 18:00 Uhr und  19:00 Uhr im alten Stallgebäude abgeholt werden. 
Vorbestellungen sind telefonisch, per SMS oder Whatsapp bei Christoph Rott (0664 5127006) oder 
Kathrin Mair (0680 3127496) möglich.

Neben dem Bauernmarkt in Kallham sind wir nun auch am Bauernmarkt in Pram vertreten, welcher 
ebenso am ersten Samtag im Monat stattfindet. 
Räucherprodukte können immer in der letzten Woche im Monat vorbestellt werden.
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 Sprengel  Pötting

 
 
 
       
 
 
 
   Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
      Kastner Anna  85 Jahre       Lang Frieda  95 Jahre 
 
 Cillistammtisch 

 
          Am 3. Dezember hatten wir in Stefansdorf die Weihnachtsfeier. 
 Diese war sehr gut besucht. Für eine Adventstimmung sorgte 
 Marianne Schustereder mit einigen besinnlichen und lustigen Gedichten. 
 Wir sangen  Lieder die von Manuela Gittmaier und Andrea Mairhuber 
 auf der Gittarre begleitet wurden. 
 Recht herzlichen Dank sagen wir Ruttinger Sepp, der uns 7 Hasen für 
 eine gute Hasensuppe spendierte.  Nach einem kurzen Jahresrückblick 
 traten wir wohlgenährt und  besinnlich den Heimweg an. 

 
  
Jänner:          Der  Stammtisch war wieder beim Bahnwirt, wo uns die  Sternsinger mit einer   
                                  Darbietung überraschten. 
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Februar.         Leicht maskierter, gemütlicher Faschingsnachmittag  bei     
Faschingskrapfen und Kaffee. 

 
        
Auf Grund des Coronavirus sind der Cillistammtisch, Wandertage und  die geplanten Reisen des 
Seniorenbundes bis auf Weiteres abgesagt. 
 
Das Neueste wird durch die Sprengelbetreuer und im SB Schaukasten bei der Gemeinde 
bekanntgegeben. 
 
 In diesem Sinne wünschen wir Euch vor allem eines G`sund bleiben. 
  
      
       Obfrau Anni Anzengrube                  
              Gust, Maria,  Rosi u. Rudolf 
 
 
 
 
 
 
 
  

Unsere Stockschützen Josef,  Leo, Willi,  u. Wolfgang 
erreichten bei der Landesmeisterschaft in Linz den guten 
7. Platz in ihrer Gruppe. 
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VERORDNUNG 

 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz vor Waldbränden 

(Waldbrandschutz-Verordnung 2020) 
 
Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 440/1975 in der geltenden Fassung, 
wird verordnet:  
 
 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

 
¾ In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren 

Gefährdungsbereichen sind jegliches Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 
 

¾ Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigen. 

 
 

§ 2 

Bekanntmachung des Verbots 
 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich 
machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 
 
 

§ 3 

Strafbestimmungen 

 
Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Ziffer 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe 
bis zu 7.270,00 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders 
erschwerender Umstände können die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 

Geschäftszeichen:
BHGRForst-2020-106067/2-HG

Bearbeiter/-in: Gerhard Humer
Tel: (+43 7248) 603-64430

Fax: (+43 732) 77 20-26 43 99
E-Mail: bh-gr-ef.post@ooe.gv.at

www.bh-gr-ef.ooe.gv.at

Grieskirchen, 09.04.2020
 
 

Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
4710 Grieskirchen  •  Manglburg 14 
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§ 4 

Schlussbestimmungen 

 
¾ Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung und durch Anschlag an den Amtstafel 

der Bezirkshauptmannschaften Grieskirchen (Publikation im Internet unter www.bh-gr-ef.gv.at) 
sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Grieskirchen kundgemacht. 
 

¾ Sie tritt mit 10. April 2020 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2020 außer Kraft. 
 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen! 
 
Für den Bezirkshauptmann: 
 
 
Mag. Stefan Göttfert 
 
 
 
Hinweise: 
Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen, Manglburg 14, 
4710 Grieskirchen, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an. 
Kundenzeiten (Parteienverkehr): Mo, Mi, Do, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr, Di 7.30 bis 17.00 Uhr; 
Amtsstunden: Mo, Do 7.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 17.00 Uhr, Di 7.00 bis 17.00 Uhr, Mi 7.00 bis 13.00 Uhr, Fr 7.00 bis 12.30 Uhr. 
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: http://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutzmitteilung-bhgrieskirchen.htm 
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 ratzenböck - reisen.   

4725 St. Aegidi  4720 Pötting  Tel.  07717 / 7474 
 

www.ratzenboeck-reisen.at 
 

                                 Jahresprogramm mit über 100 Reisen bitte 

anfordern!!! 

 

 
24. - 28. 08. HOHE TATRA 
30.8- 02.09. TEUTOBURGER WALD 
07. - 08. 09. WALLFAHRT MARIA ALM 
15. - 17. 09  TANNHEIMER TAL 
15. - 18. 09. SCHWARZWALD 
20. - 25. 09. AKTIV RAD RHEIN MOSEL 
21. - 23. 09. GROßGLOCKNER WALLFAHRT 
28. - 29. 09. KLOSTERNEUBURG WALLFAHRT 
29.9- 04.10. AKTIV WANDERN MAKARSKA RIVIERA  
03. - 07. 10.      TOSKANA 
05. - 08. 10. FAHRT INS BLAUE  
05. - 09. 10. FAHRTINS BLAUE 
09. - 13. 10. HARZ 
12. - 14. 10. FAHRT INS BLAUE 
13. - 18. 10. AKTIV INSEL ELBA 
14. - 16. 10. FAHRT INS BLAUE 
14. - 18. 10. VIER FLÜSSE FAHRT 
16. - 18. 10. FAHRT INS BLAUE 
17. - 18. 10. FAHRT INS BLAUE 
19. - 20. 10. FAHRT INS BLAUE 
19. - 22. 10. OLIVENERNTE IN ISTRIEN 
19. - 23. 10. AKTIV BAD RADKERSBURG 
24. - 26. 10. DRESDEN 
07. - 08. 11. MARTINIGANSL ESSEN 
 



80

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Anmelden ist ganz leicht:

 Homepage www.zivilschutz-ooe.at aufrufen
 Button "Zivilschutz-SMS“ anklicken
 Alle Felder ausfüllen und absenden
 Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Ge-
meindeamt möglich!

Ihre persönlichen Vorteile:

 Wichtige Benachrichtigung bei 
Katastrophen und Notsituationen

 Kostenlos und vertrauenswürdig
 Hilfreiche Informationen von IHRER 
Gemeinde

 Wertvolle Verhaltensanweisungen 
und Tipps werden rasch übermit-
telt

 Das SMS ist jederzeit lesbar
 Die Nachrichten lassen sich un-
kompliziert an Angehörige und 
Freunde weiterleiten

 SMS können vom Bürgermeister 
gezielt an festgelegte Personen-
gruppen oder Gemeindegebiete 
versendet werden

   Mit dem Zivilschutz-SMS ist die Behörde in der Lage, kursierende 
Falschmeldungen schnell zu korrigieren!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

ZIVILSCHUTZ-SMS NUTZEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen Ereignissen von Ihrer 
Gemeinde! Wichtig im Krisenfall ist eine schnelle Informationskette - Verhaltensanweisungen der Behörden 
können mit dem Zivilschutz-SMS rasch versendet werden.
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www.askoe-poetting.at 

P TTINGÖ  
 

Saisonstart – für „Sommersportler“ 
 
Radfahren, Laufen und Walken sind unsere Aktivitäten in der freien Natur, welche 
wunderbar in der Gruppe (und dies mit dem notwendigen „Abstand“) durchgeführt 
werden können – passend zu #WirBleibenZuhause – eine Saison, die wir nicht 
so schnell vergessen werden …. – auch Sommer-Zumba startet wieder durch… 
 

!! ALLE Termine mit Vorbehalt – wir richten uns nach den Vorgaben der 
Regierung – Gesundheit geht vor...!! 

 
 
Sektion Nordic Walking + Lauf-Treff 
 
Walken: Richtiges Gehen mit Nordic Walking Stöcken 
  (wie immer in zwei Gruppen mit Susi und Christl) 

 

Saisonstart: Dienstag, 19. Mai 2020  18:30 am Ortsplatz 
  
 
Laufen/joggen:  Lauf-Treff für Gleichgesinnte/kurzweilige  

Laufeinheiten mit Spaßfaktor 
    (mit Petra Hinterhölzl) 
 
Saisonstart: Dienstag, 19. Mai 2020  18:30 am Ortsplatz 
 

1. aktive Entspannung in freier Natur 
2. positiv für Herz, Kreislauf, Stoffwechsel 
3. Leihstöcke werden auch GRATIS zur Verfügung gestellt (erhältlich bei Susi Mayr) 

 

**************************************************************** 
Sommer-Zumba 
 
 
 

 
 
 

  
BEGINN:  Montag, 8. Juni 2020 um 20:00 Uhr 
 
WO: bei Schönwetter im Freien bei VS-Pötting ansonsten im Turnsaal 
 
MIT: Daniela Lindner 
 

 
 

10er Block € 65,- 45 Min. Zumba 

10er Block € 100,- 45 Min. Zumba 

 + 30 Min. Strong-Workout 

ANMELDUNG DRINGEND erforderlich 
bei Susi Mayr unter 

0664/739 89 531 
 

Alle TERMINE 
mit Vorbehalt 
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P TTINGÖ  
 

Sektion SKI Alpin 
 

Die Saison 2019/20 starteten wir am 28. Dezember 2019 mit einer Tagesskifahrt im 
vollbesetzten Bus zum Hochkönig (Mühlbach-Dienten). 
Unsere Apres-Skifahrt war wieder ein toller Erfolg. Pistengaudi und „Fun nach Liftschluss“ 

inklusive mit 111 Personen in Hauser-Kaibling! 
 
Am Samstag, 29. Februar starteten wir zum Saisonabschluss mit dem Ziel Bad 
Hofgastein/Angertal – doch plötzlich war die Autobahn bei Golling gesperrt. Somit wurde 
kurzerhand das Ziel geändert und wir steuerten das Skigebiet St. Johann/Alpendorf an, wo 
wir einen tollen Skitag genießen konnten! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Vereinsmeisterschaft Flachau-Winkl 
 
Am Samstag, den 8. Februar starteten 45 Skifahrer nach Flachau-Winkl zur 
Tagesskifahrt samt Vereins- und Ortsmeisterschaft. 
 
Als Skiclubmeister und Tagessieger fuhr Kutsamt Martin mit einer Topzeit von 34,51 
Sekunden sicher durch den Riesentorlauf. 
Skiclubmeisterin der Damen wurde  
auch in diesem Jahr Julia Haböck mit einer 
tollen Zeit von 41,54 Sekunden. 
 
Wir gratulieren allen Gewinnern!  
 
 

 
 
 
 
 
 
< Hier die Wertung der besten 5 Vereine 
 
 
 
 
 

1. Rang Askö Pötting Sekt. Alpin  
(1x 25lt Fass Bier) 

2. Rang Musikverein Pötting  
(1x Krt DAC Weingut Groiss) 

3. Rang Union KFZ-Schauer Pötting  
(Gutschein € 20,- Bahnwirt Pötting) 

4. Rang Union Stockschützen  
(1 Kiste Bier Lagerhaus Auer) 

5. Rang Askö Pötting Sekt. Workout 
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P TTINGÖ  
 

Kinderskikurs Kasberg 
 
„SKI HEIL“ – so auch heuer das Motto unseres Kinder-Skikurses am Kasberg in 
den Semesterferien. 
 
 

 
 
 
 
 
 
    > SUPER Wetter  
    > 55 begeisterte und motivierte Kinder 
    > 18 motivierte und ehrenamtliche Betreuer 
    > 2 Busfahrer – die zu unentbehrlichen Betreuern wurden 
    > von Pötting (Michaelbach/Grieskirchen) in die Grünau und retour 
 
Skikurs – Schnappschüsse 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zuckerlpause! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Highlight, das Skirennen,  
wurde am letzten Vormittag durchgeführt, 

so dass es dann am Abend tatsächlich 
zu regnen begann – aber keine Tropfen, 

sondern lauter Medaillen!! 
 

 

DANKE an die Firma 
Rad & Ski Neumarkt 
– welche die Kids mit 

einem Sport-Shirt 
ausstatteten. 
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P TTINGÖ  
 

 
 
 
 
 
 
 
Ein Dankeschön an unsere  
ehrenamtlichen Betreuer 
des Ski-Kurses >> 
IHR SEID SPITZE !! 
 
 

     (nicht am Foto: Haböck Walter, Sittenthaler Jutta und Bruckbauer Thomas) 
 

**************************************************************** 
NEUWAHLEN am 8. Februar 2020 
 
Unter der Leitung von LA Bgm. Peter Oberlehner wurde nachfolgender 
Vereinsvorstand einstimmig gewählt: 
 
VORSTAND: 
 

Obmann:   Rathmair Burghard 
Obmann-Stv:  Mayr Susi 
Kassier:   Endholzer Rudi 
Kassier Stv.:  Mayr Günter    
Schriftführer:  Mayr Susi 
Schriftführer Stv.: Simmet Roswitha 
Beirat:   Hackl Elisabeth, Pimmingstorfer Josef, Hackl Kurt 
Kassenprüfer:  Amerstorfer Mandy, Hinterhölzl Manfred, Schöpf Stefan 
 

Sektions- bzw. Übungsleiter: 
 

Alpin:   Mayr Günter   
Alpin Stv.:   Hackl Kurt, Hackl Patrick 
Langlauf:   Rathmair Burghard   
Workout:   Mayr Susi 
Workout Stv.:  Hackl Elisabeth, Hackl Barbara 
Nordic Walking:  Mayr Susi 
Laufen:   Hinterhölzl Petra 
Rad:   Kutsam Martin 
Rad Stv.:   Rathmair Burghard Ü55 E-Bike 
Oldtimer:   Rathmair Burghard 
Oldtimer Stv.:  Wimmer Stefan, Mayr Günter 
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www.askoe-poetting.at 

P TTINGÖ  
 

Sparverein Ski-Club 
 
VORSCHAU – Sparvereinsausflug 2020 
 
Programmänderungen sind der Reiseleitung vorbehalten! 
 
Von 19. bis 20. September führt uns die Reise heuer nach Kaprun zu den 
„Moserböden“ 
 
Am ersten Tag werden wir am Vormittag eine Brauereibesichtigung 
samt Weißwurstjause in Obertrum machen. Anschließend  
geht unsere Reise weiter nach Großgmain wo wir uns bis  
16:00 Freilichtmuseum umsehen können. 
  
 

Der Tag zwei führt uns nach dem Frühstück nach Kaprun – 
wo wir zu den Stauseen auffahren und uns eine 
Staumauerführung erwartet. 
 
 

 
Begrenzte Teilnehmerzahl  

Anmeldung sind noch möglich bei Burghard Rathmair unter 0664/225 2003! 
**************************************************************** 
Homepage 
 
… hier noch einmal ein Hinweis auf unsere Homepage, wo wir euch mit aktuellen Terminen 
und Fotos versorgen – schaut rein unter www.askoe-poetting.at 
 
SPONSOREN: 
An dieser Stelle dürfen wir uns bei allen Sponsoren des ASKÖ Pötting bedanken! Dies ist 
ein wertvoller Beitrag, welcher zur Gänze an unsere „Nachwuchsarbeit“ – sprich dem 
Kinderskikurs – einfließt.  
Uns würde es natürlich besonders freuen, wenn die Liste  
der Sponsoren etwas länger wird … 
 
✓ Galerie mit Fotos 
✓ Veranstaltungen und News 
✓ … und vieles mehr …  

      
 
 
 

Im Namen des ASKÖ Pötting 
wünsche ich allen „Bleibt’s gesund“ 
und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei unseren 
Veranstaltungen bzw. Aktivitäten! 

 
  Schriftführerin: Susi Mayr 
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. SV Ritterbräu Neumarkt/Pötting 
  

www.sv-ritterbraeu-neumarkt.at 
 

 
 

Nachwuchs NEWS 
 

Auch für unsere Nachwuchsteams beginnt bald die Meisterschaft. Wir haben 
derzeit eine U16, U14, U11 und eine Bambini Mannschaft (ab 2012). Unser 
Nachwuchs ist immer auf der Suche nach neuen Talenten.  
 

  
 

Neue Kinder sind immer willkommen und können jederzeit beim Training 
vorbeischauen! Genaue Infos bekommst du bei unserer Nachwuchsleiterin 
Silvia Keplinger 0680/1175774 
 

 

 

. SV Ritterbräu Neumarkt/Pötting 
  

www.sv-ritterbraeu-neumarkt.at 
 

 
 

Nachwuchs NEWS 
 

Auch für unsere Nachwuchsteams beginnt bald die Meisterschaft. Wir haben 
derzeit eine U16, U14, U11 und eine Bambini Mannschaft (ab 2012). Unser 
Nachwuchs ist immer auf der Suche nach neuen Talenten.  
 

  
 

Neue Kinder sind immer willkommen und können jederzeit beim Training 
vorbeischauen! Genaue Infos bekommst du bei unserer Nachwuchsleiterin 
Silvia Keplinger 0680/1175774 
 

 

Musikkapelle Pötting 
im Homeoffice
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                      Obmann Markus Hofinger 

 

 
Coronavirus (COVID-19) - Auswirkungen 
auf die Union Pötting 

 
Die Corona Krise ist seit Wochen das weltweit 
bestimmende Thema und hat auch massive 
Auswirkungen auf die Sportwelt im Großen wie im 
Kleinen. Die Sportwelt befindet sich sowohl im 
Spitzensport aber auch im Breitensport im Stillstand. 
 
Die Beschlüsse der Bundesregierung in Österreich 
wurden natürlich auch bei uns in Pötting umgehend 
umgesetzt. Somit wurden alle Sportstätten der Union 
Pötting mit Montag, 16. März geschlossen und auch 
der Trainingsbetrieb wurde eingestellt. 
 
Viele Veranstaltungen wurden bereits abgesagt, z.B. 
die Bierkost der Sektion Luftgewehr, aber auch die 
Union Generalversammlung, welche für Samstag,  
4. April geplant war, musste abgesagt werden. 
Somit bleiben die Funktionen im Vereinsvorstand 
(Obmann, Kassier, Schriftführer, usw.) unverändert 
besetzt. Der geplante Obmannwechsel gemäß 
unserem Rad wird zu einem späteren Zeitpunkt 
durchgeführt, sobald dazu auch eine 
Generalversammlung abgehalten werden kann.  
Ich danke allen für die Unterstützung und 
Weiterführung der Funktionen im Vorstand. 
 
 
 

  
 
 
 
 
Mittlerweile wurden erste Lockerungen für die Sportwelt 
von der Bundesregierung bereits angekündigt und 
einige Sportarten dürfen ab 1. Mai wieder starten. 
Somit können auch wir hoffentlich bald, zumindest 
teilweise unsere Sportstätten öffnen und wieder ein 
Angebot zur Sportausübung anbieten. 
Aktuell ist allerdings noch nicht klar, welche Auflagen 
dazu erfüllt werden müssen. Die Dachverbände bzw. 
Fachverbände werden hier noch Vorgaben ausarbeiten 
müssen, an die wir uns dann orientieren können und 
halten werden. 
 
Der Trainingsbetrieb bei Einzelsportarten wird leichter 
wieder starten können, als dies bei 
Mannschaftssportarten der Fall ist. Ob sportliche 
Bewerbe (möglicherweise z.B. ohne Publikum) 
durchgeführt werden können, wird in den nächsten 
Tagen und Wochen hoffentlich konkretisiert werden. 
 
Bleibts G’sund und hoffentlich ein baldiges 
Wiedersehen! 
 
Sportliche Grüße 
Markus Hofinger 
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 Sektionsleiter: Franz Maurer 

 

Luftgewehr: Union Bezirksmeisterschaft 
2019, 21. Dezember in Natternbach 

 
Bei der Union Bezirksmeisterschaft in Natternbach 
waren kurz vor Weihnachten 11 Teilnehmer aus 
Pötting am Start. 
Dank der vielen tollen Leistungen unserer Schützen 
konnte 8x Edelmetall (1x Gold, 3x Silber und  
4x Bronze) als Geschenk bzw. Belohnung mit nach 
Hause genommen werden! Maurer Anneliese holte 
einen Bezirksmeistertitel für Pötting. 
 
Leider wurde auch 2x der Dritte Platz verfehlt, daher 
gab es auch noch zweimal die „Blecherne“. 
 
Ergebnisse Einzelwertung: 
 

Klasse Platz Name Ringe 

Mini 4. Furthmoser David 85,7 
Jugend 1 w 4. Furthmoser Emma 173,9 
Jugend 2 w 3. Bruckbauer Nadine 142,7 
Jungschützen 2. Mayr Daniel 362,9 
Jungschützen 3. Kalteis Leonie 357,0 

Frauen 1. Maurer Anneliese 391,3 
Frauen 2. Witzeneder Sabine 387,3 
Frauen 3. Stadlbauer Verena 355,2 
Männer 3. Steiner Gerhard 393,5 

Senioren 2 2. Maurer Franz 386,0 
Senioren 2 5. Steiner Hubert 258,5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Am Foto: Bezirksmeisterin Maurer Anneliese 
 

 Luftgewehr und Luftpistole: 
Bezirksmeisterschaft 2019 des Bezirks 
Grieskirchen, 11. Jänner in Natternbach 

 
Zum Jahresauftakt konnten wir bei der 
Bezirksmeisterschaft in Natternbach  
5x Edelmetall holen! 
Daniel Mayr und Markus Hofinger konnten in ihrer 
Klasse den Bezirksmeistertitel gewinnen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         Am Foto: Bezirksmeister Mayr Daniel 
 
Ergebnisse Luftgewehr Einzelwertung:  

Klasse Platz Name Ringe 

Jungschützen 1. Mayr Daniel 369,5 

Jungschützen 2. Kalteis Leonie 362,5 

Männer 1. Hofinger Markus 387,7 

Senioren 2 3. Maurer Franz 381,3 

Senioren 2 6.  Steiner Hubert 266,7 
 
Ergebnisse Luftpistole Einzelwertung:  

Klasse Platz Name Ringe 

Männer 2. Leistner Marcel 280 

 
 
Luftpistole: Bezirksmeisterschaft 2020 des 
Schützenbezirks Wels (EF, GR u. WE),  
25. Jänner in Wels 
 
Bei der Bezirksmeisterschaft des Welser 
Schützenbezirks, welche in Wels ausgetragen 
wurde, hat unser Pistolenschütze Leistner Marcel 
teilgenommen. 
 
Ergebnisse Einzelwertung: 

Klasse Platz Name Ringe 

Männer 10.  Leistner Marcel 448 
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Liebe Gemeindebürger, wir bieten seit Juni 2018  6 Doppelzimmer/Einzelzimmer zur 

Vermietung an, mit gesamt max.10 Betten. 

TV - Geräte in allen Zimmern.      W-LAN in allen Zimmern verfügbar.

Alle Zimmer sind vom Gang aus begehbar. Es befinden sich 3 Bäder (davon 1 Bad mit WC),

1 Damen WC und neu ab Mai 2019  1 Herren WC mit Pissoir in dieser großen Wohneinheit. 

Es besteht auch seit Jänner 2019 die kostenlose Mitbenützungsmöglichkeit von Wohnzimmer und 

Küche mit allen Küchengeräten wie: E-Herd, Kühlschrank, Mikrowelle, Besteck, Geschirr usw. zur 
Selbstversorgung.

Es kann auch die große Dachterrasse mitbenutzt werden.

Fühlen Sie sich bei uns WOHL nach dem Motto “Wohna wia dahoam !!!“
Wir freuen uns auf ihr Interesse und ihre Anmeldung !!!

Kontaktmöglichkeit: Hannes Hötzeneder, 4720 Neumarkt, Marktplatz 28
www.hoetzeneder.com  office@hoetzeneder.com 07733/7277-0  +  0664/4975122
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Luftgewehr: Bezirksmeisterschaft 2020 des 
Schützenbezirks Wels (EF, GR u. WE),  
1. Februar in Marchtrenk 
 
Die Bezirksmeisterschaft des Schützenbezirks Wels 
fand heuer in Marchtrenk statt. 
Es konnten dieses Jahr nur 2 Pöttinger Schützen 
starten. Mit 2x Gold haben die beiden Teilnehmer, 
Mayr Daniel und Maurer Franz, aber das maximal 
mögliche Ergebnis herausgeholt! Gratulation!!! 
 
Ergebnisse Einzelwertung: 

Klasse Platz Name Ringe 

Jungschützen 1. Mayr Daniel 376,4 

Senioren 2 1. Maurer Franz 383,5 

 
Am Foto: Bezirksmeister Maurer Franz am Schießstand 
 
 

Endstand Luftgewehr  
Mannschafts-Meisterschaft 2019/2020  
 
4 Mannschaften haben in dieser Saison an der OÖ 
Luftgewehr Mannschafts-Meisterschaft teilgenommen. 
 
Pötting 1 konnte den 5. Platz in der 2. Landesliga West 
erreichen und damit den Klassenerhalt sichern. 
Pötting 2 wurde Meister in der Bezirksliga LIWE 
und steigt daher in die 2. Landesliga auf!!! 
Pötting 3 belegte den 7. Platz und Pötting 4 erreichte 
den 6. Platz. 
 
Endstand:  

Mannschaft Platz Klasse 

Pötting 1 5. Platz 2. Landesliga West 
Pötting 2 1. Platz Bezirksliga LIWE 

Pötting 3 7. Platz Bezirksliga LIWE 
Pötting 4 6. Platz 2. Klasse LIWE 

 

Mannschaftsaufstellung Pötting (P): 
P1: Steiner Gerhard, Maurer Anneliese; Biermair Nicole 
P2: Haslinger David, Maurer Franz, Stadlbauer Verena 
P3: Hofinger Markus, Horvath Harald, Witzeneder Sabine 
P4: Steiner Hubert, Biermair Roland, Mayr Daniel, 
      Kalteis Leonie 
 
Ersatzschützen: Hofinger Anna, Zeppetzauer Andreas 
 

Weiters waren vier Jugend Schützen - Bruckbauer 
Nadine, Furthmoser Emma, Endmayr Stefan und 
Kaufmann Jakob - im Fernwettkampf der Jugend 
Mannschaftsmeisterschaft im Einsatz. 
Dabei konnte Pötting 6 den 1. Platz erobern! 
 

Jugendmannschaften (20 Schuss): 

Mannschaft Platz Klasse 

Pötting 6 1. Platz Jugend 1- Gruppe E 

Pötting 7 5. Platz Jugend 2 – Gruppe C 
 
Mannschaftsaufstellung Pötting (P): 
P6: Endmayr Stefan, Kaufmann Jakob 
P7: Bruckbauer Nadine, Furthmoser Emma 
 
Absagen aufgrund Coronavirus  
(COVID-19) und Auswirkungen auf den 
Schussbetrieb 
 
Die Luftgewehr Bewerbe (OÖ Landesmeisterschaft - 
war für Ende März geplant und die Österreichische 
Meisterschaft - war für Ende April/Anfang Mai geplant) 
mussten aufgrund der Corona Krise abgesagt werden! 
Weiters musste auch die Bierkost bei uns in Pötting  
(geplanter Termin war am 18. und 19. April) abgesagt 
werden. 
 
Die Luftgewehr Mannschaftsmeisterschaft konnte bis 
Anfang März ganz normal abgeschlossen werden.  
Das Schützenheim ist natürlich aufgrund der Vorgaben 
der Bundesregierung seit Montag, 16. März 
geschlossen (auch für den Trainingsbetrieb), was aber 
aufgrund der Luftgewehr Sommerpause für uns aktuell 
kein großes Problem darstellt.  
 
Ab 1. Mai gibt Lockerungen für den Freizeit- und 
Breitensport und es wurden Ausnahmen der 
bestehenden Anlagen-Betretungsverbote für einige 
Sportarten, darunter fallen auch Schießanlagen, 
angekündigt.  
Wir hoffen auf eine baldige klare Information, wie es 
sportlich weitergehen wird, z.B. unter welchen Auflagen 
der Trainingsbetrieb aufgenommen werden darf. 
Wettkämpfe können dann voraussichtlich ohne 
Publikum und unter Einhaltung der Bestimmungen, die 
von den Fachverbänden noch ausgearbeitet werden 
müssen, durchgeführt werden. Im Sommer werden 
normalerweise die Wettkämpfe mit der Armbrust 
durchgeführt. 
 
i. A. für die Sektion Luftgewehr 
Markus Hofinger, Schriftführer 
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0677 / 63321326 (Bernhard)
0680 / 1542322 (Emily)
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Pöttinger Buam holen als Aufsteiger  
Meistertitel in der 2. Bundesliga 

 
Die Pöttinger Faustballer feiern mit dem Meistertitel 
in der 2. Hallen-Bundesliga den größten Erfolg in der 
Pöttinger Vereinsgeschichte. Der Meistertitel hat ei-
nen besonderen Stellenwert, da die Mannschaft als 
Aufsteiger die erste Saison in der 2. Bundesliga ab-
solvierte.  
 
Neun Siege und nur eine einzige Niederlage in der ge-
samten Hallensaison können sich sehen lassen. Bei der 
Teambesprechung vor den ersten beiden Spielen war 
unsere Zielsetzung wörtlich: „Unser Ziel ist der Klassen-
erhalt, der wird schwierig genug. Versuchen wir in der 
ersten Runde ein paar Sätze zu holen.“ Im Auftaktspiel 
gegen Grünburg gelang das besonders gut und wir ge-
wannen das Spiel mit 3:0. Auch gegen den Vorjahres-
Dritten Seekirchen setzten wir uns überraschend klar mit 
3:1 durch. Wir nahmen die beiden Siege als vier wichtige 
Punkte für den Klassenerhalt mit.  
 
In dieser Tonart ging es zunächst weiter. Gegen 
Ottensheim setzten wir uns nach hartem Kampf im Ent-
scheidungssatz mit 11:9 durch und siegten mit 3:2. Auch 
gegen Kremsmünster siegten wir, das Ergebnis mit 3:0 ist 
deutlicher als der Spielverlauf es vermuten lässt, denn 
jeder Satz war bis zuletzt eng.  
 
Fünf Siege in Serie im Saisonfinish 
 
Gegen den Meisterschaftsfavoriten Vöcklabruck mussten 
wir die erste und einzige Niederlage einstecken. Nach 
gutem Start, gaben wir das Heft leider aus der Hand und 
gingen mit einer 1:3-Niederlage vom Platz. Es sollte der 
einzige Makel in der gesamten Hallensaison werden. 
Schon im folgenden Spiel gegen Laakirchen zeigten wir 
wieder unser wahres Gesicht und setzten uns mit 3:0 
durch. Mit insgesamt fünf Siegen in Serie setzten wir uns 
nach der Niederlage gegen Vöcklabruck an der Tabellen-
spitze fest.   

So setzten wir uns gegen Kufstein und Laa/Thaya sowie 
in der letzten Runde in der eigenen Halle in Grieskirchen 
vor zahlreichen Zuschauern gegen Enns und Hirschbach 
durch und krönten uns zum Meister der 2. Bundesliga.  
Ein Aufstieg in die höchste österreichische Spielklasse ist 
leider nicht möglich, da nur eine Mannschaft pro Verein in 
der Bundesliga spielen darf.  
 
Das Meisterteam bilden die Angreifer Erwin Schuster-
eder, Karl Mairhuber und Dietmar Weiß und Defensiv-
spieler Klaus Schustereder, Manuel und Christoph Ober-
lehner, Stefan Burgholzer und Martin Ruttinger.  
 
Die Meisterfeier fand Anfang Februar beim Bahnwirt in 
Pötting statt. Dort stießen wir gemeinsam mit unserer 
„1er“ Mannschaft aus der 1. Bundesliga, die den Klas-
senerhalt fixierte, auf die erfolgreiche Saison an. 
   
„Es war eine grandiose Saison, mit dem Meistertitel als 
Aufsteiger war keinesfalls zu rechnen. Wir haben von 
Spiel zu Spiel gedacht und konnten nach dem souverä-
nen Saisonstart und dem frühzeitig fixierten Klassenerhalt 
befreit aufspielen. Wir freuen uns sehr über den Titel. 
Nächste Saison wollen wir den Meistertitel bestätigen“, so 
Abwehrspieler Martin Ruttinger.   
 
Feldsaison 2020 wegen Corona-Virus ungewiss 
 
Das Corona-Virus beeinflusst auch die Faustball-Welt. 
Der eigentlich für Anfang Mai geplante Start in die Feld-
saison musste auf Mitte August verschoben werden und 
die Saison soll in gekürzter Form durchgeführt werden. 
Wir hoffen, der Saisonstart kann im August erfolgen. Vor 
allem das Mannschafts-Training fehlt uns sehr. Die Ge-
sundheit steht natürlich an erster Stelle, weshalb wir die 
Vorgaben der Bundesregierung befolgen. So lange ab-
solvieren wir Einzeltrainings mit Laufen, Radfahren oder 
Krafttraining, damit wir, wenn es dann mit dem Mann-
schaftstraining losgeht, auch fit sind. 

 

Herren 2. Bundesliga 2019/20 Halle 
 
Rang Mannschaft Satzverh. Ballverh. Punkte 

1 UFG Grieskirchen/Pötting 18 78 18 
2 ASKÖ Seekirchen 14 101 16 
3 Union Tigers Vöcklabruck 2 9 42 14 
4 TSV Ottensheim 4 13 12 
5 ASKÖ Laakirchen Papier 0 0 10 
6 TuS Kremsmünster 2 0 -8 10 
7 SC Laa/Thaya 0 23 8 
8 AWN TV Enns 2 -3 -11 8 
9 SU Kufstein -11 -83 6 
10 DSG SU Hirschbach -12 -71 6 
11 Union Grünburg -19 -84 2 
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1. Faustball-Bundesliga-Halle 2019/2020

Auf Rang sechs im gesicherten Mittelfeld!

Tabelle der 1. Bundesliga-Halle nach den Grunddurchgängen:

1. UNION Tigers Vöcklabruck        16  16   0  48:  7  32
2. UNION Compact Freistadt  1 6  12   4  40:19  24
3. FBC Linz AG Urfahr   16  11   5  37:19  22
4. AWN TV Enns    16    8   8  31:32  16
5. DSG UKJ Froschberg   16    8   8  29:30  16
6. UFG Sparkasse Grieskirchen/Pötting 16    8   8  26:33  16
7. TuS Raiffeisen Kremsmünster  16    5  11 25:37  10
8. UNION Schwanenstadt   16    3  13 21:42    6
9. UNION Greisinger Münzbach  16    1  15   8:46    2

Ziel unserer doch sehr jungen und noch unerfahrenen 
Mannschaft in der 1. Hallen-Bundesliga der Herren war 
von Beginn weg der Klassenerhalt und wenn möglich ein 
guter Mittelfeldplatz, der schließlich mit Rang sechs auch 
erreicht werden konnte! Auch wenn die Leistung nicht 
immer sehr konstant war, konnten doch von den insgesamt 
16 Spielen acht gewonnen werden, womit das erklärte 
Saisonziel doch klar erreicht wurde! Guter  sechster Rang 
und das immerhin punktegleich mit dem Vierten, nur durch 
das etwas schlechtere Satzverhältnis getrennt!
Österreichischer Staatsmeister wurde schließlich im 
Final-3 in Kufstein wieder UNION Tigers Vöcklabruck, die 
im Finale gegen FBC Linz AG Urfahr glatt mit 4:0 siegten! 
Rang drei ging an die UNION Compact Freistadt!
Leider zwingt das Corona-Virus natürlich auch die 
Faustballer zu einer Zwangspause! Nach derzeitigem 
Stand soll die Meisterschaft mit 15. August wieder 
aufgenommen werden, womit es vorerst bis zu diesem 
Datum also keine Spiele der Faustball-Bundesligen am 
Feld geben wird!
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Faustball U18-Weltmeisterschaft in Grieskirchen wird  
um ein Jahr auf Juli 2021 verschoben 

 
Das Corona-Virus hat nicht nur Auswirkungen auf die Faustball-Feldmeisterschaft, sondern 
auch auf die geplanten Großveranstaltungen. Der Faustball-Weltverband IFA entschied in 
ihrer Präsidiumssitzung per Videokonferenz gemeinsam mit dem Grieskirchner 
Organisationsteam und den Behörden aufgrund der aktuellen Corona-Krise die IFA Faustball 
U18 Männer und Frauen Weltmeisterschaft in Grieskirchen auf Juli 2021 zu verschieben. 
Ursprünglich hätte das Faustball-Event von 23.-26. Juli 2020 im Hausruckviertel stattfinden 
sollen. Die ebenfalls in Grieskirchen geplante EFA U21 Männer Europameisterschaft wurde 
vom Europäischen Faustballverband EFA für 2020 abgesagt und findet 2021 in der Schweiz 
statt.  
 
„Die Gesundheit von Spielern, Betreuern, Funktionären, Fans und Mitarbeitern und Volunteers hat unsere 
höchste Priorität. In diesem Sinne hat die IFA gemeinsam mit allen beteiligten Partnern eine Reihe von 
Optionen geprüft, wie die Faustball-Veranstaltungen im Sommer 2020 auf 2021 verschoben werden können“, 
sagt Christoph Oberlehner, Leiter des Organisationsteams. „Unser Faustball-Fest verschiebt sich nur um ein 
Jahr. Wir freuen uns schon heute, die Faustball-Welt in Grieskirchen zu begrüßen“, so Oberlehner weiter.   
 
„Die Entscheidung zur Verschiebung der U18 Weltmeisterschaft wurde nicht leichtfertig getroffen. Es ist 
eine Entscheidung im Sinne der Gesundheit für die gesamte Faustball-Familie. Eine gefahrlose Anreise für alle 
Teams war aus heutiger Sicht nicht gesichert. Wir wollen mit der Verschiebung einen Beitrag zur 
Eindämmung des Corona-Virus leisten, weshalb die WM bereits frühzeitig verlegt wird“, sagt Pöttings 
Bürgermeister Peter Oberlehner, der auch Präsident des Organisationsteams und Vize-Präsident des 
österreichischen Faustball-Bundes ist.  
 
U18 Weltmeisterschaft von 29. Juli bis 1. August 2021 
 
Die IFA U18 Männer und Frauen Weltmeisterschaft wird auf Juli 2021 verschoben und findet von 29. Juli bis 
1. August 2021 in Grieskirchen statt. Der Stichtag für die qualifizierten Spieler wird nicht verändert. Spieler 
die 2020 spielberechtigt wären, haben auch 2021 die Möglichkeit an der Weltmeisterschaft teilzunehmen.  
 
Voller Terminkalender machte Verschiebung nicht einfach 
 
Im bereits dicht gedrängten Faustball-Kalender 2021 war es gar nicht einfach, freie Möglichkeiten zu finden. 
Nationale Ligen, die World Games, World Tour Events oder Europacup der Männer und Frauen blockierten 
bereits viele Termine. Durch eine großartige Zusammenarbeit des Faustball-Weltverbandes IFA, des 
Europäischen und Österreichischen Verbandes gemeinsamen mit dem Organisationsteam der UFG Sparkasse 
Grieskirchen/Pötting wurde eine großartige Lösung für die Durchführung der U18 Weltmeisterschaft 
gefunden. „Der Termin 29. Juli bis 1. August ist für unsere Sportlerinnen und Sportler aus aller Welt ideal. Er 
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liegt mitten in den Ferien und zudem findet am folgenden Wochenende in der Schweiz ein großes World 
Tour Turnier statt, wodurch ein längerer Aufenthalt vor allem für Übersee-Teams in Europa sinnvoll möglich 
wird“, so Christoph Oberlehner.  
 
Informationen zur Faustball U18 Weltmeisterschaft  
 
Österreich zählt sowohl bei der U18 männlich und U18 weiblich zu den Medaillenanwärtern. Auch einige 
Spielerinnen und Spieler aus Grieskirchen haben dazu die Chance im endgültigen U18-Nationalkader 
Österreichs zu stehen und im Heimatort um eine Medaille zu kämpfen.  
Insgesamt 19 Nationalteams aus 11 Nationen und von 4 Kontinenten hatten für die U18 WM für Juli 2020 
gemeldet. Das Meldeprozedere startet nun neu.  
 
Durchgeführt wird die Faustball-Großveranstaltung von der UFG Sparkasse Grieskirchen/Pötting und der 
Sportunion Grieskirchen. Das 16-köpfige Organisationsteam des Grieskirchner Sportvereins wird dabei 
wieder mit einigen Besonderheiten für Aufsehen sorgen, wie etwa einer Eröffnungsfeier in der Grieskirchner 
Innenstadt. Das Faustballzentrum wird bereits fit für die WM gemacht, das für die WM mit Hilfe einer 
zusätzlichen Tribüne ein Fassungsvermögen von 1.500 Personen haben wird.  
 
Wir laden schon jetzt alle herzlich von 29. Juli bis 1. August 2021 nach Grieskirchen ein. Bleibt bis dahin am 
Laufenden und folgt uns auf den sozialen Kanälen: https://www.facebook.com/fistballu18wc2021/ und 
https://www.instagram.com/fistball.u18wc_2021/ 
 
 
 

Trotz der Verschiebung der U 18 WM um ein Jahr konn-
ten beim Gespräch mit Sportlandesrat Markus Achleitner  
wichtige Vereinbarungen, was die Unterstützung des 
Landes Oberösterreich betrifft, getroffen werden. 

Die Pressekonferenz zur U 18 WM in Grieskirchen 2020 
wurde letztlich vom Corona Virus „überholt“ und es wird 
wohl im Jahr 2021 eine Wiederholung dieser Pressekon-
ferenz stattfinden.
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